
' VORLESUNGEN AN DER 

JULIUS-MAXIMILIANS- 

UNIVERSITÄT WÜRZBURG 

SOMMER-HALBJAHR 1919 

BEGINN DER IMMATRIKULATION: 28. APRIL 1919 

BEGINN DER VORLESUNGEN: 6. MAI 1919 

WÜRZBURG. 

UNIVERSITÄTSDRUCKEREI H. STÜRTZ Α. α.





Ι. Theologische Fakultät. 

Prof. Dr. Wunderle: 1. Apologetik II. Teil (Untersuchung der 

Offenbarung) wöchentlich 4stündig, Dienstag mit Freitag von 

8--9 Uhr (vorm.) im Hörgaal 1 (privatim); 2. Einführung in 
die Summa contra gentiles des ἢ]. Thomas von Aquin, wöchent- 
lich 1stündig, in noch zu bestimmender Zeit im Seminar- 

zimmer 1 (privatissime, gratis). 

Prof. Dr. Hehn: 1. Erklärung der Kleinen Propheten wöchent- 
lich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

9--10 Uhr im Hörgaal ΠῚ (privatim); 2. Hebräische Gram- 

matik: (Fortsetzung) mit Lektüre leichterer Texte, wöchentlich 

2 Stündig, Mittwoch und Samstag von 9--10 Uhr im Hörsaal I] 
(privatim); 3. Alttestamentliches Seminar: Besprechung von 

Jegajas 40--66, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 3-- 5 Ühr 
im Seminarzimmer 1 (privatissime ged gratis). 

Prof. Dr. Weber: Erklärung des Römerbriefes, wöchentlich 
4stündig, Montag mit Donnerstag von 9-10 Uhr im Hör- 

Saal ΠῚ (privatim); 2. Im neutestamentlichen Seminar: a) Die 
Migsgionsreisen des Apostels Paulus, wöchentlich 1 stündig, Frei- 

tag von 9--10 Uhr im Sprechzimmer II (privatisSime ged 

gratis), Ὁ) Das Neue Testament im Commune Sanctorum 

des römischen Breviers, wöchentlich 1 stündig, Montag von 
2--3 Uhr im Hörgaal I1] (privatissime ged gratis). 

Privatdozent Dr. Stummer: 1. Historische Geographie von Palä- 

Stina, wöchentlich 2stündig, Dienstag und Donnerstag von 
4-5 Uhr im Seminarzimmer I1 (privatim); 2, Einführung in 

die lateinische Bibel, wöchentlich 1 stündig, in noch zu be- 

Stimmender Zeit (privatissime ged gratis). 
1*
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Prof. Dr. Merkle: 1. Kirchengeschichte des Mittelalters bis zur 

Zeit des Humanismus, wöchentlich 4stündig, Mittwoch mit 

Samstag von 11--12 Uhr im Hörgaal 1 (privatim); 2. Im 
Kirchenhistorischen Seminar: Agobard von Lyon und Claudius 

von Turin als Vertreter der religiögen Aufklärung, wöchent- 
lich 2 stündig, Donnerstag von 4--6 Uhr im Seminarzimmer I1 
(privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. Braun: 1. Patrologie: Die griechischen Väter des vierten 

Jahrhunderts, wöchentlich 3stündig, Montag, Mittwoch, Frei- 

tag von 11-12 Uhr im Seminar I (privatim); 2. Im Seminar: 

Lektüre von Athanasins, De incarnatione, wöchentlich 1 stün- 

dig, in noch zu bestimmender Stunde im Seminarzimmer I 

(privatissime ged gratis). 

Prof. Dr. Zahn: 1 .Dogmatik IV. (Sakramentenlehre) wöchentlich 
5stündig, Montag mit Freitag von 10-11 Uhr im Hörgaal I 
(privatim); 2. Dogmatisches Seminar: Einführung in die Summa 

Theologica des hl. Thomas von Aquin, wöchentlich 2? stündig, 
Freitag von 4-- 6 Uhrim Seminarzimmerl (privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. Ruland: 1. Begondere Moraltheologie 1. Teil: Von den 
Pflichten des Menschen gegen Gott und 510}: selbst, wöchent- 
lich 5stündig, Montag von 3--5, Dienstag von 4--5, Freitag 

von 3--5 Uhr im Hörgaal II (privatim); 2. Moraltheologisches 
Seminar: Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, Stunden- 

zahl und Zeit nach Verabredung im Seminarzimmer ΠῚ (pri- 

vatissgime ged gratis), 

Prof. Dr. Gillmann: Kirchenrecht 11. Teil, Regierung der Kirche 
verbunden mit Übungen, wöchentlich 6stündig, Montag mit 
Samstag von 10--11 Uhr im Hörgaal III (privatim); 2. Baye- 

risches Armenrecht, wöchentlich 2 stündig, Montag und Frei- 

tag von 3-4 Uhr im Hörgaal III (publice). 

Prof. Dr. Braun: Verwaltung der Sakramente, wöchentlich 8 stün- 

dig, Dienstag, Donnerstag, Samstag von 11--12 Uhr im Semi- 

narzimmer 1 (privatim). 

Prof. Dr. Ruland: Homiletisches Seminar, Stundenzahl und 

Zeit nach Verabredung, im Seminarzimmer II (privatissime 

Sed gratis).



- 5 - 

11. Rechts-und StaatswiSsSSensSchaftliche Fakultät. 

Prof. Dr. v. Schanz: 1. Nationalökonomie, spez. Teil (Agrar-, 

Gewerbe-, Handelspolitik), wöchentlich 5 stündig, Montag mit 
Freitag von 8-9 Uhr im Hörgaal VII (privatim); 2. Versiche- 

rungs-Seminar, wöchentlich 1 stündig, Mittwoch von 10--11 Uhr 

im Hörgsaal XI] (privatisSime ged gratis). 

Prof. Dr. Mayer: 1. Familienrecht, wöchentlich 3 stündig, Mon- 

tag, Dienstag und Donnerstag von 10--11 Uhr im Hörgaal V 
(privatim); 2. Erbrecht des BGB, wöchentlich 3 stündig, Montag, 

Dienstag, Donnerstag von 11--12 ἢν im Hörzaal V (privatim); 
3. Handelsrecht, wöchentlich 6stündig, Montag mit Freitag 

von 9-- 10 Uhr, Samstag von 8--9 Uhr im Hörgaal V (privatim). 

Prof. Dr. Oetker: 1. Strafrecht, besonderer Teil mit Einschluss 

des bayerischen Partikularrechts unter Berücksichtigung der 
Entwürfe eines neuen Reichsstrafgesetzbuches, wöchentlich 

4 Stündig, Montag mit Donnerstag von 12--1 Uhr im Hörsaal V 

(privatim); 2. Freiwillige Gerichtsbarkeit nach Reichs- und 

bayer. Recht, wöchentlich 3 stündig, Montag, Mittwoch, Donners- 
tag von 4--5 Uhr im Hörgaal V (privatim); 3. Konkurs, wöchent- 

lich 2 stündig, Montag, Mittwoch von 3-4 Uhr im Hörgaal V 

(privatim); 4. Übungen im Strafrecht, wöchentlich 2 stündig, 

Dienstag von 6--8 Uhr im Hörgaal IV (privatissime); 5. Übungen 

im Strafprozesgrecht, wöchentlich 2 stündig, Donnerstag von 
6--8 Uhr im Hörgaal IV (privatissime). 

Prof. Dr. Meurer: 1. Völkerrecht, wöchentlich 4 stündig, Montag 
mit Donnerstag von 5--6 Uhr im Hörgaal IV (privatim); 

2. Übungen im bayerischen Staatskirchenrecht mit begonderer 
. Berücksichtigung der Frage der Reform, wöchentlich 2 stündig, 

Freitag von 4---6 Uhr im Hörgaal IV (privatisSime). 

Prof. Dr. Piloty: 1. Reichsstaatsrecht, wöchentlich 5stündig, 
Montag mit Freitag von 3--4 Uhr im Hörsaal IV (privatim); 

2 Übungen im Staats- und Verwaltungsrecht, wöchentlich



- 8 - 

2 stündig, Samstag von 10--12 Uhr im Hörgaal VI (privatissime); 

3. Politisches Seminar, wöchentlich 1 Stündig in noch zu be- 
Stimmender Stunde. 

Prof. Dr. Binder: 1. Geschichte des römischen Rechts mit Ein- 
Schluss des Zivilprozesses, wöchentlich 5stündig, Montag mit 
Freitag von 8--9 Uhr im Hörgaal ΓΝ (privatim); 2. Bürger- 
liches Recht: Allgeweine Lehren, wöchentlich 5 stündig, Montag 

mit Freitag von 9---10 Uhr im Hörgaal IV (privatim); 3. Exe- 
getikum des römischen Rechts, wöchentlich 2 stündig, Montag 
von 6--8 Uhr im Hörgaal IV (privatissime). 

Prof. Dr. MendelsSohn-Bartholdy: 1. Bürgerliches Recht: 
Sachenrecht, wöchentlich 4 stündig, Mittwoch und Freitag von 

10---12 Uhr im Hörgaal VII (privatim); 2. Zivilprozess IL. Teil: 
Zwangsvollstreckung und besondere Prozessarten, wöchentlich 
4 Stündig, Dienstag mit Freitag von 7--8 Uhr vormittags im 

Hörgaal VII (privatim); 3. Praktische Übungen im bürgerlichen 

Recht insbesondere im Sachenrecht, Mittwoch von 6-8 Uhr 

im Hörsaal VII (privatissime); 4. Praktische Übungen im 
Zivilprozess- und Konkursrecht, wöchentlich 2 stündig, Freitag 

von 6--8 Uhr im Hörgaal VII (privatissime). 

Prof. Dr. Freisen: Wird später ankündigen. 

II. Medizinische Fakultät. 

Anatomie. 

Prof. Dr. Schultze: Anatomie des Menscben 11, Teil, Nerven- 

und Gefägsystem, wöchentlich 8 stündig (einschliesslich 8 De- 
monstrationsstunden)!), täglich von 11--12 Uhr, Mittwoch und 

Samstag auch von 12--1 Uhr (privatim). 

1) Zu den Demonstrationsstunden haben auch alle älteren Semegster 

Zutritt, welche hier oder answärts das Kolleg gehört haben.
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Prof. Dr. Schultze: Entwickelungsgeschichte des Menschen und 
der Wirbeltiere, wöchentlich 5stündig, Montag und Samstag 

von 8---9!/sz Uhr, Mittwoch von 5--6!/1 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Schultze und Dr. Stöhr: 1. Mikroskopischer Kurs 
für Anfänger, wöchentlich 4 stündig, Dienstag und Freitag 

von 7--9 Uhr vorm. (privatim). 2. Laboratorium für begondere 
Arbeiten, täglich (privatissime). 

Prof. Dr. Lubosch: 1. Bildung und Umbildung der Organismen 
in ihren Hauptproblemen dargestellt, als Einleitung in das 
Studium der Anatomie und Heilkunde, wöchentlich 1 stündig, 

Montag von 6--7 Uhr (publice); 2. Topographische Anatomie 

des Kopfes, des Halses und der oberen Extremität, wöchent- 

lich 4stündig, Dienstag und Donnerstag von 7--8 Uhr, Mittwoch 

von 7 -- 9 Uhr (privatim); 3. Anatomie des Integumentes und der 
Sinnegorgane, wöchentlich 3'/: stündig, Montag von 4?/4--H!/2 

Uhr, Mittwoch und Donnerstag von 4--5 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Lubosch und Privatdozent Dr. Vonwiller: Präparier- 
übungen für Kriegsteilnehmer, täglich von 10--12 und 2--5 Uhr 

(Samstag nur von 10--12 Uhr) (privatissime). 

Privatdozent Dr. Vonwiller: 1. Skelett- und Muskelsystem (mit 
Demonstration), wöchentlich 6stündig, Montag bis Freitag von 
-10--11 Uhr, Samstag von 9--10 Uhr (privatim); 2. Anatomie 
der äusgeren Körperform, Freitag von 5--6 Uhr (privatim) 

PhySsiologie. 

Prof. Dr. von Frey: Phygsiologie der Erregung, wöchentlich 
5stündig, Dienstag von 9 (5. t.) bis 10 Uhr, Mittwoch und 

Donnerstag von 81/2--10 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. von Frey, Prof. Dr. Ackermann und Prof. Dr. 
Hoffmann: Phygiologische Übungen, wöchentlich 4stündig, 
Montag und Donnerstag von 2--4 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. von Frey: Physiologische Untersuchungen, täglich in 
beliebiger Zahl (privatissime ged gratis).
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Prof. Dr. Ackermann: 1. Spezielle physiologische Chemie (ein- 
Schliesslich Chemie des Harns), wöchentlich 3stündig, Montag 
von 6--7 Uhr, Dienstag und Mittwoch von 2--3 Uhr (privatim); 
2. Kurzes Praktikum der organischen Chemie für Mediziner, 

wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 4--6 Uhr (privatim); 
8. Phygsitologisch-chemisches Laboratorium, ganztägig (priva- 
tissime). 

Prof. Dr. Hoffmann: 1. Phygiologie des Kreislaufes, wöchentlich 
2 stündig, in noch zu bestimmenden Stunden (privatim) ; 

Elektrobiologie, wöchentlich 1 stündig, in noch zu bestimmender 
Stunde (publice). 

Allgemeine Pathologie und pathologische 
Anatomie. 

Prof. Dr. M. B. Schmidt: Allgemeine Pathologie und patho- 
logiseche Anatomie, wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. M. B. Schmidt, gemeingam mit Privatdozent Dr. 
Leupold und Dr. Kirch: Kurs der pathologischen Histologie, 
wöchentlich 4 stündig, Dienstag von 5--7 Uhr nachm., Freitag 

von 6--8 Uhr nachm. (privatim). 

„Prof. Dr. M. B. Schmidt: 1. Demonstrationskurs, wöchentlich 
2 stündig, Montag von 6--7 Uhr und Mittwoch von 5-6 Uhr 
(privatim); 2. Arbeiten im Laboratorium für Geübtere, täglich 

. (privatisgime ged gratis). 

Privatdozent Dr. Leupold: Pathologie des Urogenitalsystems, 
wöchentlich 2 stündig, Montag von 4--5 Uhr und Donnerstag 

"von 5-6 Uhr (privatim). 

Pharmakologie. 

Prof. Dr. Faust: 1. Arzneiverordnungslehre mit Demonstrationen 

und Rezeptierübungen, wöchentlich 3 stündig, Montag, Diens- 
tag, Mittwoch von 12--1 Uhr (privatim); 2. Experimentelle 
Toxikologie in bezug auf Hygiene und forengsische Praxis,
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wöchentlich 2 stündig, Donnerstag und Freitag von 12--1 Uhr 
(privatim); 3. Pharmakologisch-toxikologisches und therapeuti- 
Sches Colloquium, wöchentlich 4 stündig, Zeit nach Überein- 

kunft (privatissime); 4. Arbeiten im pharmakologischen In- 
stitut (privatissime). 

Hygiene und Bakteriologie. 

Prof. Dr. Lehmann: 1. Hygiene IL Teil, unabhängig vom I. Teil: 

Ätiologie und Prophylaxe der Infektionskrankheiten, mit be- 
Sonderer Berücksichtigung der nicht bakteriellen Erkran- 

kungen, wöchentlich 4 stündig, Mittwoch von 3-5 Uhr, Diens- 

tag und Donnerstag von 11--12 Uhr (privatim); 2. Bakterio- 

logischer Kurs, wöchentlich 4stündig, Dienstag und Freitag 

von 2--4 Uhr (privatissime); 3. Arbeiten im hygienischen In- 

Stitut für Mediziner, beliebig (privgtisSime sed gratis); 4. Ar- 

beiten im hygienischen Institut für Chemiker, Zahnärzte, 
Pharmazeuten, beliebige Stundenzahl (privatissime). 

Privatdozent Dr. Baerthlein: Ausgewählte Kapitel aus der Sero- 
logie, wöchentlich 1stündig in noch zu bestimmender Zeit 

(publice). 

Innere Medizin. 

Prof. Dr. Gerhardt: 1. Medizinische Klinik, wöchentlich 6atün- 

dig, täglich von 8-9 Uhr (privatim;; 2. Klinische Visite, 

wöchentlich 1 stündig, Freitag von 5-6 Uhr (privatissime ged 

gratis); 3. Arbeiten im Laboratorium (privatissime Sed gratis); 
4. Allgemeine Pathologie der Herz- und Kreislaufstörungen, 

wöchentlich 1 stündig (gratis). 

Prof. Dr. Geigel: 1. Balneologie, wöchentlich 1 stündig, Freitag 
früh von 7--8 Uhr, Friedenstrasse 3 (privatim); 2. Spezielle 
Pathologie und Therapie (Krankheiten der Brust und Bauch- 
organe), wöchentlich 4stündig, Montag mit Donnerstag von 

7-8, Friedenstrasse 3 (privatim).
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Prof. Dr. Lüdke: 1. Pathologische Phygiologie, I. Teil, wöchent 

lich 2stündig, in noch zu bestimmender Zeit (privatissime); 
2. Über Blutkrankheiten, wöchentlich 1 stündig (privatissime 
ged gratis). 

Prof. Dr. L. R. Müller: 1. Medizinische Poliklinik, wöchentlich 

4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 12--1 Uhr 

(privatim); 2. Kursgus der Impftechnik, wöchentlich, 2stündig, 

Mittwoch und Freitag von 6-7 Uhr abends (privatim). 

Prof. Dr. Magnus-Alsleben: 1. Kurzgus der Auskultation und 
Perkusgion für Geübtere, wöchentlich 2 stündig nach Verein- 
barung (privatim); 2. Colloquium über innere Medizin, 2stün- 
dig nach Vereinbarung (privatim). | 

Prof. Dr. Jacob: 1. Kurs der Auskultation und Perkuggion für 

Anfänger, wöchentlich 2 stündig, Zeit nach Vereinbarung (priva- 
tim); 2. Kurs der klinisch-chemischen, mikroskopischen und 

bakteriologischen Untersuchungsmethoden, wöchentlich 2 stündig 

in noch zu bestimmender Zeit (privatissime); 3. Medikamentöge 
Behandlung“ innerer Krankheiten, wöchentlich 1 stündig in 

noch zu bestimmender Stunde (privatim). 

Privatdozent Dr. Nonnenbruch: 1. Kurs der Röntgendiagnostik 
innerer Krankheiten, wöchentlich 2 stündig (privatim); 2. Kurs 
der therapeutischen Technik am Krankenbett, wöchentlich 

1 Stündig (privatim). 

Kinderheilkunde. 

Prof. Dr. Rietschel: Klinik und Poliklinik der Kinderkrank- 
heiten, wöchentlich 4 stündig, Montag, Mittwoch, Freitag, Sams- 

tag von 10--11 Uhr (privatim). 

Psychische und nervöse Krankheiten. 

Prof. Dr. Rieger: Psychiatrische Klinik, wöchentlich 4stündig, 
Montag und Donnerstag von 2--4 Uhr (privatim).



-- 11 - 

Prof. Dr. Rieger und Prof. Dr. Reichardt: Arbeiten im Labo- 
ratorium (privalissime ged gratis). 

Prof. Dr. Reichardt: 1. Gerichtliche Psychopathologie und 
Psychiatrie, wöchentlich 1 stündig, Mittwoch von 6--7 Uhr in 

der neuen Univergität für Mediziner und Juristen (privatim); 
2. Kurs der Unfallkunde, Sozialgesetzgebung und Gutachter- 

tätigkeit (innere und Nervenkrankheiten mit Krankendemon- 
Strationen), wöchentlich 1 stündig, Mittwoch yon 2-3 Uhr 
Pleichertorstrasse 32/111 (privatisgime ged gratis). 

- 

Chirurgie und Orthopädie. 

Prof. Dr. König: 1. Chirurgische Klinik und Poliklinik, wöchent- 
lich 6 stündig, Dienstag und Donnerstag von 10- 11 Uhr, gonst 

von 7--8 Uhr im Juliusspital (privatim); 2. Chirurgischer 
Operationskurs, wöchentlich 11 stündig, Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 4--7 Uhr, Freitag von 4--6 Uhr im anato- 
mischen Institut (privatissime). 

Prof. Dr. Port: 1. Orthopädie des praktischen Arztes, wöchent- 

lich 2 stündig in noch zu bestimmenden Stunden in der 
Medizinischen Poliklinik (privatim); 2. Orthopädische Opera- 
tionslehre, wöchentlich 1 stündig, Dienstag yon 9--10 Uhr im 

König Ludwighaus (privatissime ged gratis). 

Prof. Dr. J. E. Schmidt: 1. Verbandkurs 2 stündig, Samstag 
von 4--6 Uhr im Juliusspital (privatim); 2. Über Transplan- 

tation, 1 stündig in noch zu bestimmender Zeit im Juliusspital 

(privatim). 

Prof. Dr. Hagemann: 1. Chirurgische Propädeutik, wöchentlich 
4 Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag von 12--1!/4 Uhr im 
Juliusspital (privatim); 2. Ausgewählte Kapitel der gpez. 

Chirurgie mit Demonstration, wöchentlich 2 stündig in noch zu 

bestimmender Stunde im Juliusspital (privatim); 3. Anleitung 
zur Begutachtung von Unfallverletzten, wöchentlich 1 stündig, 

Samestag von 12---1 Uhr (privatim).
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Asgistent Dr. Steuernagel: Röntgendiagnostik und Therapie der 
wichtigsten «chirurgischen Erkrankungen eingchliesslich der 
Röntgentechnik mit praktischen Übungen, wöchentlich? stündig 

in noch zu vereinbarender Zeit (privatim). 

Geburtshilfe und Frauenheilkunde. 

Prof. Dr. Hofmeier: 1. Geburtshilflich-gynäkologische Klinik, 
wöchentlich 6stündig, täglich von 9--10 Uhr (privatim); 2. Ge- 

burtshilflich-gynäkologische Propädeutik (Untersuchungskurs', 

wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 11--12 Uhr, Samstag von 
12--1 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Burckhard: Geburtshilflicher Operationskurs, wöchent- 
lich 6stündig, Montag mit Freitag von 6--7 Ohr, Dienstag 

von 7-8 Uhr (privatissime). 

Prof. Dr. Polano: Theoretische Geburtshilfe, wöchentlich 3 stündig, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 5--6 Uhr (privatim), Ge- 
burtshilflich-gynäkologisches Seminar, wöchentlich 2 stündig, 

Montag von 12--1 Uhr, Mittwoch von 4--5 Uhr (privatissime). 

Augenheilkunde. 

Prof. Dr. Wessely: 1. Ophtalmologische Klinik und Poliklinik, 
wöchentlich 4 Stündig, Montag, Mittwoch, Freitag und Samstag 

von 11--12 Uhr (privatim); 2. Augenspiegelkurs, wöchentlich 
2 sStündig, Dienstag und Donnerstag von 4--5 Uhr (privatim); 
3. Arbeiten im Laboratorium (für Vorgeschrittenere), täglich 

in beliebiger Stundenzahl (privatissime ged gratis). 

Prof. Dr. Köllner: 1. Anatomie und Physiologie des Auges und 
der Sehbahn, als Einführung in die Augenklinik, wöchentlich 
1 stündig, Dienstag von 3--4 Uhr (privatim); 2. Die Bedeutung 

der Augenhintergrundsveränderungen in der inneren Medizin, 
wöchentlich 1 stündig, Donnerstag von 3--4 Uhr oder in einer 

noch zu verabredenden Stunde (publice).
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Nasen- und Halskrankheiten. 

Prof. Dr. Seifert: 1. Kurgus der Rhinoskopie und Laryngoskopie 
für Anfänger, wöchentlich 2 Sstündig, Dienstag und Donnerstag 
von 6--7 Uhr (privatissime); 2. Poliklinik für Nasen- und 

Kehlkopfkranke, wöchentlich 6 stündig, gruppenweise; 1. Gruppe 
Montag, Mittwoch und Freitag von 9--10 Uhr; 11. Gruppe 

Dienstag, Donnerstag und Samstag von 9--10 Uhr (privatim). 

4 

Haut- und Geschlechtskrankheiten. 

Prof. Dr. Zieler: 1. Klinik und Poliklinik der Haut- und Ge- 
Schlechtskrankheiten, wöchentlich 3 stündig, Montag, Mittwoch 

und Samstag von 12-1 Uhr im Juliusspital Hörgaal 20 

(privatim); 2. Übungen in der Erkennung und Behandlung von 

Haut- und Geschlechtskrankheiten, wöchentlich 2 stündig, Diens- 

tag und Donnerstag von 8--9 Uhr (für Hörer der klinischen 
Vorlesung (1) gratis) im Juliusspital Hörgaal 20 (privatissime). 

Prof. Dr. Zieler mit Privatdozent Dr. Schönfeld: Arbeiten im 
Laboratorium der Poliklinik für Vorgerücktere, wöchentlich 
42 Stündig von 9--1 und 4-7 Uhr Paradeplatz 2 (privatisSime 

Sed gratis). 

Prof. Dr. Zieler: Wegen, Bedeutung und Bekämpfung der 
Geschlechtskrankheiten ; an 3--4 aufeinanderfolgenden Abenden 

in der Mitte des Semesters, (wird noch bestimmt) (publice). 
Für Hörer aller Fakultäten, Hörgaal wird noch bestimmt. 

Privatdozent Dr. Schönfeld: Einführung in die gesamte 
Strahlentherapie (Röntgen-Licht, Radiumbehandlung), wöchent- 
lich 1--2 Stündig in noch zu bestimmender Stunde, Parade- 

platz 2 (privatim). 

Ohrenheilkunde. 

Prof. Dr. Kirchner: 1. Poliklinik über Ohrenkrankheiten, Kranken- 

vorstellung, wöchentlich 2--3 stündig, Montag, Mittwoch und 
Freitag von 5-6 Uhr (privatim); 2. Otoskopischer Kurs für
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Anfänger, Operationgübungen, wöchentlich 2--3 stündig nach 

Übereinkunft (privatissime); 3. Wisgenschaftliche Arbeiten 
(privatisSime ged gratis). 

Zahnheilkunde. 

Prof. Dr. Michel gemeinschaftlich mit Assistent Dirks: 1. Kursus 
der zahnärztlichen Technik, wöchentlich 30 stündig, Montag mit 

Samstag von 9--12 und 3--6 Uhr (privatissime); 2. gemein- 
Schaftlich mit Assistent Dr. Klughardt: Kursus der Zahn- 
füllungsmethoden, wöchentlich 30 stündig, Montag mit Samstag 

von 9--12 und 3--6 Uhr (privatissime); 3. Pathologie und 
Therapie der Zahn- und Mundkrankbeiten, wöchentlich 3 stündig, 

Montag, Mittwoch und Freitag von 8--9 Uhr vormittags 

(privatim). 

Prof. Dr. A. Michel: Zahnärztliche Poliklinik, wöchentlich 

Gstündig, von 9--10 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. Michel: Zahnärztliches Colloquium, wöchentlich 1 stündig, 

Dienstag von 8--9 Uhr (publice). 

Dr. K. Michel: 1. Zahnärztlicher Operationskurs, wöchentlich 
3 stündig, Dienstag, Donnerstag und Samstag von 12--1 Uhr 
(privatim); 2. Zahnärztlicher Kurs für Mediziner, wöchentlich 

3 Stündig, Zeit noch zu vereinbaren (privatim). 3. Zahnärztlicher 

Roentgenkurs, wöchentlich 2 stündig (privatissime). 

Dr. Klughardt: a) "Pheoretische Zahnfüllungsmethoden mit 
Demonstrationen, wöchentlich 4 stündig (privatissime). b) Phan- 
tomkurs, wöchentlich 12 stündig (privatissime). Der Kurs kann 
auch im letzten vorklinischen Semegter belegt werden, täglich 

von 10--12 Uhr. | 

Dirks: 1. Orthodontisches Praktikum, wöchentlich 3 stündig, 
Dienstag von 6-7 Uhr und Freitag von 4--6 Uhr (priva- 

tisgime); 2. Zahnärztliche Materialkunde mit Demonstrationen, 

wöchentlich 1 stündig, Montag von 9--10 Uhr (privatissime); 
3. Kurs der Kronen- und Brückenarbeiten, wöchentlich 5 stündig, 

Montag mit Freitag von 4--5 «Uhr (privatissime).



Gerichtliche Medizin. 

Prof. Dr. Stumpf: 1. Gerichtlich medizinischer Kurs, wöchent- 
lich 2 stündig, Montag und Donnerstag von 4-5 Uhr (privatim); 
2. Über die wichtigsten Kapitel der gerichtlichen Medizin mit 
Demongstration für Juristen und Nichtmediziner, wöchentlich 

1 Stündig, Dienstag von 3--4 Uhr (privatiesime ged gratis). 

Soziale Medizin und Unfallkunde. 

Prof. Dr. Reichardt: Kurs der Unfallkunde, Sozialgesetzgebung 
und Gutachtertätigkeit, innere und Nervenkrankheiten (mit 
Krankendemonstrationen), wöchentlich 1 stündig, Mittwoch von 

2--3 Uhr, Pleichertorstr. 32/111 (privatissime ged gratis). 

IV. PhiloSophiSche Fakultät"). 

1. Abteilung. 

Germanistik ἢ). 

Prof. Dr. Brenner: 1. Über das Nibelungenlied (Ausgabe von 

Zarncke), wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, 

Freitag von 11-12 Uhr im Hörgaal X (privatim). 2. Die 

wichtigsten Tatsachen der geschichtlichen deutschen Grammatik, 

wöchentlich 3 stündig, Montag, Dienstag und Donnerstag von 
7--8 Uhr vormittags im germanistischen Seminar. (Wieder- 

holungskurs.) 3. Im Seminar: Meier Helmbrecht (Ausgabe 

ἡ Ergänzungskurgse Siehe S. 28---29. 
?) Die Fächer sind im wegentlichen nach dem Alphabet geordnet.
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von Panzer, Halle b. Niemeyer), wöchentlich 2 stündig, Samstag 

von 8--10 Uhr im germanistischen Seminar (privatisgime ged 
gratis). 

Prof. Dr. Roetteken: 1. Geschichte der deutschen Literatur von 
Opitz bis zur Sturm- und Drangperiode, wöchentlich 4stündig, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 12--1 Uhr im 
Hörsaal XI (privatim). - 2. Seminarübungen an Kleist's Penthe- 
Silea, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 11--1 Uhr im Hör- 
5881 XI (privatissime). 

Gegschichte. 

Prof. Dr. Henner: 1. Älteste deutsche Gegchichte bis auf Karl 
den Groggen, wöchentlich 4 Stündig, Montag, Dienstag, Donners- 
tag, Freitag von 9-10 Uhr im Hörgaal X (privatim); 2. Histori- 
Sches Seminar 1. Abteilung: Übungen auf dem Gebiete der 
Gegchichte des Mittelalters, wöchentlich 2 stündig, Samstag von 
10-12 Uhr im Seminarlokal (privatissime Sed gratis). 

Prof. Dr. Chroust: 1. Die innere Politik des deutschen Reiches 
von der Reichsgründung bis zur Gegenwart (1871--1914), 
wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 6--7 Uhr abends im Hörgaal XII (privatim). 2. Fort- 
Setzung der Einführungskurse: a) Aus dem Gebiet der mittel- 
alterlichen Geschichte, wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 

5--7 Uhr im Seminar 7; Ὁ) aus dem Gebiet der neueren 
Gegcbichte, wöchentlich 2 stündig, in noch zu bestimmender - 

Stunde (privatissSime ged gratis). 

Prof. Dr. Kaerst: 1. Geschichte des Altertums in der hellenistisch- 
römischen Periode (Seit Alexander dem Grogsen), wöchentlich 

4Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr 

im Hörsgal X (privatim); 2. Übungen zur Gegchichte des 

Altertums im althistorischen Seminar, Wöchentlich 2 stündig, 

Donnerstag von 6-8 Uhr (privatissime ged gratis). 

IndogermanisStik. 

Prof. Dr. Jolly: 1. Sanskritgrammatik für Anfänger, wöchent- 
lich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von
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8--9 Uhr im Ssprachwissengschaftlichen Seminar (privatim); 
2. Lektüre leichter Sanskrittexte, wöchentlich 2 stündig, Mitt- 

woch und Samstag von 4--5 Uhr im sprachwissengchaftlichen 
Seminar (privatissime Sed gratis). 

Kunstgeschichte. 

Prof. Dr. Bulle: 1. Gegschichte der Malerei im Altertum, ein- 

gchliesslich der Vagenkunde, wöchentlich 4stündig, Montag, 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 4--5 Uhr (privatim). 
2. Nach Bedarf: Überblick über die antike Denkmälerkunde, mit 

Übungen, wöchentlich 2 stündig, nach Vereinbarung. (Wieder- 

holungskurs.) 3. Übungen in der Vagensammlung, wöchentlich 
2 stündig, Montag von 6--8 Uhr (privatissime ged gratis). 

Prof. Dr. Knapp: 1. Die deutsche Spätgothik und Renaisgance, das 
Jahrhundert des A. Dürer und M. Grünewald, wöchentlich 

2 etündig, Mittwoch und Donnerstag von 5-6 Uhr (privatim). 
2. Die Kunst des Rokoko mit begonderer Berücksichtigung 
der Würzburger Bauten und B. Neumann's, verbunden mit 
Führungen, wöchentlich 2 stündig, Freitag von 4--6 Uhr 

. (privatim). 3. Nach Bedarf: Malerei und Plastik des Mittel“ 
alters, wöchentlich 2stündig, nach Vereinbarung. (Wieder- 
holungskurs.) 4. Übungen und Ausflüge, wöchentlich 2 stündig. 

Samstag von 10--12 Uhr (privatissime ged gratis). 

Privatdozent Prof. Dr. Hock: Hallstatt-Zeit und La Tene-Zeit 
(Einführung in die Prähistorie IL Teil), verbunden mit Ex- 
kurgionen, wöchentlich 2 stündig, Montag, Dienstag von 

5-6 Uhr (privatim). 

Alles im Kunstgegehichtlichen Mugeum (alte Univergität). 

KlassSiSche Philologie. 

Prof Dr. HoSius: Vergil, mit Interpretation ausgewählter Stellen 
wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

von 9--10 Uhr im Hörgal XI (privatim). Philologisches 

2
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Seminar: Erklärung von Ps. Senecas Octavia, wöchentlich 
2stündig, Samstag von 10--12 Uhr im altphilologischen 
Seminar. „(Wiederholungskurs. ) 

Prof. Dr. Drerup: 1. Die attische Beredsamkeit mit besonderer 

Berücksichtigung des Demosthenes, wöchentlich 4stündig, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr im 
Hörgaal XI (privatim). 2. Philologisches Seminar: Erklärung 
ausgewählter Reden des Demosthenes (III. Philippica, Kranz- 
rede), wöchentlich 2 stündig, Mittwoch von 8--10 Uhr im 
altphilologischen Seminar. (Wiederholungskurs.) 

Prof. Dr. Stangl: 1. Tacitus Annalen B. I und lateinische Stil- 

übungen, Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 8-9 
Uhr vorm. im Hörgaal VI (Wiederholungskurs). 2. Erklärung 

von Horatius' Briefen, wöchentlich 4stündig, Montag und 
Dienstag von 6--8 Uhr vorm. 3. Seminarübungen aus der 
Gegchichte der römischen Literatur, Mittwoch vorm. von 

6--7 Uhr im Hörgagtl VI (privatissime ged gratis). 4. Latei- 

nische Stilübungen, Mittwoch vorm. von 7--8 Uhr im Hör- 

Saal VI (privatisgime Sed gratis). 

EnglisSche Philologie. 

Prof. Dr. Jiriczek: 1. Historische Lautlehre des Englischen, 

wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, 

10--11 Uhr, Hörgaal XI (privatim). 2. Englische Dichtung 
1830--1890: Literarhistorische Besprechung und Lektüre (Text- 
buch: Jiriczek, Vietorianische Dichtung, Heidelberg, Winter), 

wöchentlich 1stündig, Donnerstag 5-6 Uhr, Hörgaal ΧΙ. 
(Wiederholungskurs.) 3. Englisches Seminar: A. Wisgenschaft- 
liche Abteilung: Chaucer, wöchentlich 2 stündig, Mittwoch, 9---11 

Uhr, Hörgal XI (privatisSime ged gratig). 

Privatdozent Dr. FiScher: 1. Einführung ins Altenglische (Text- 
- buch: M. Förzster, Altengl. Lesebuch, Heidelberg 1913), wöchent- 

lich 2stündig, Montag und Donnerstag 2--3 Uhr, Hörgaal VI 
(privatim). 2. Survey of Engligh Literature, 11. Teil (Textbuch:
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Andrews, Short History of English Literature, Teubner), 

wöchentlich 1 stündig, Freitag 2--3 Uhr, Hörgaal VII (Wieder- 
holungskurs.) 3. Für Hörer und Hörerinnen aller Fakultäten: 

Life and Works of A. Pope with interpretation of The Rape 
of the Lock (Text Tauchnitz), wöchentlich 1 stündig, Diens- 
tag 7--8 Uhr, Hörgaal VII (privatim). 4. Stilübungen für 

Lehramtskandidaten, wöchentlich 1 Stündig, Dienstag 2---8 Uhr, 

Hörgaal ΝΠ. (Wiederholungskurs.) 6. Seminar: B. Praktische 
Abteilung: Diktate, Übergetzungen, Aufsätze, wöchentlich 

2stündig, Montag und Donnerstag 8--9 Uhr (publice). 

Dänisch. 

Prof. Dr. Jiriczek: Lektüre eines dänischen Textes (zur Fort- 

Setzung des Einführungskurges), wöchentlich 1 stündig, Mittwoch 
9--6 Uhr, Hörgaal XI (publice). 

RomaniSche Philologie. 

Prof. Dr. Küchler: 1. Einführung in das Studium der franzögischen 

Sprache, 1. Teil. Vulgärlatein. Historische Lautlehre, wöchent- 
lich 2stündig, Donnerstag und Freitag von 7-8 Uhr vor- 

mittags im Hörgaal XI (privatim). 2. Geschichte der französi- 

Schen Literatur im Zeitalter der Renaisgance mit einer Ein- 
leitung über die Renaissance-Bewegung in Italien, wöchentlich 

4 gtündig, Montag, Mittwoch, Donnerstag von 3 Uhr (pünkt- 
lich) bis 4 Uhr im Hörgaal X (privatim). 3. Romanigches 

Seminar: Literarhistorigche Übungen im Anschluss an die 

Vorlesung. Begsprechung Schriftlicher Arbeiten, Vorträge, - 

wöchentlich 2 stündig, Freitag von 5--7 Uhr im Hörgaal XI 
(privatissime ged gratis). 

Den Studierenden ist Gelegenheit gegeben zur "Teilnahme 

an praktischen italienischen Sprachübungen (für Anfänger und 
Fortgeschrittenere) in noch zu vereinbarenden Stunden. 

Lektor Vernay: 1. Wiederholung der Geschichte der französischen 

Literatur im 18. und 19. Jahrhundert (in französischer Sprache). 
wöchentlich 2 stündig, Donnerstag von 8--10 Uhr im Hörsaal VII. 

2*
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2. Le Drame en vers de V. Hugo a E. Rostand für Hörer 
und Hörerinnen aller Fakultäten, wöchentlich 2 stündig, Donners- 
tag und Freitag von 7-8 Uhr abends im Hörgsaal VI (privatim). 
3. Französische Lektüre mit mündlichen und Schriftlichen 

Übungen (A. Daudet, u Lettres de mon moulin Velhagen 
& Klassing, Reformausgabe) für Hörer und Hörerinnen aller 
Fakultäten, wöchentlich 2stündig, Samstag von 3--5 Uhr 

im Hörsaal VII (privafim). 4. Französische Stilübungen, Über- 
Setzungen, Vorträge und Erklärungen von Gedichten, neu- 

franzögische Metrik, wöchentlich 2 stündig, Freitag von 8-10 

Uhr im Hörgsal VII (privatissSime ged gratis). 5. Praktische 
französische Sprachübungen für Anfänger, Diktat, Konvergation, 
freie Aufsätze, kleinere Vorträge, wöchentlich 2stündig, Sams- 

tag von 8-10 Uhr im Hörgaal VII (privatisSime ged gratis). 

Dr. Wengler: 1. Lektüre von » Aucassin et Nicolette« mit Wieder- 
holung der altfranzöSischen Grammatik, wöchentlich 2 stündig, 
Freitag von 2--4 Uhr im Hörsaal XI. (Wiederholungskurs.) 
2. Französische Phonetik mit Übungen, wöchentlich 2stündig, 
Samstag von 10--12 Uhr im Hörgaal XI (privatissime ged 

gratis). 

Die Übungen des spanischen Lektors werden noch bekannt 

gegeben. 

Orientalische Philologie. 

Prof. Dr. Streck: 1. Türkisch: I. Kurs, wöchentlich 2stündig, 
Dienstag und Donnerstag von 6--7 Uhr (privatim). Auf Wunsch 

von Kriegsteilnehmern ein Kurs für türkische, arabische 
oder pergische Grammatik, nach Übereinkunft. (Wieder- 
holungskurs.) 2. Arabisch: Erklärung von el-Beladsori's liber 

expugnationis regionum, wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 
6-8 Uhr (privatim); ὃ. Syrisch: Erklärung ausgewählter 
progaischer und poetischer Texte, wöchentlich 2 stündig, Dienstag 
und Donnerstag von 5--6 Uhr (privatim). (Findet nur Statt, 

wenn der Wiederholungskurs nicht zustande kommt.) 

Alles im Seminar 11.
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PhiloSophie. 

Prof. Dr. Stölzle: 1. Geschichte der Pädagogik mit besonderer 

Berücksichtigung der Neuzeit, wöchentlich 4stündig, Montag, 
Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10 -- 11 Uhr im Hörgaal XII 
(privatim'; 2. Plilosophisches Seminar, Abteilung A.: a) Lek- 

türe und Erklärung von Pestalozz1's „Wie Gertrud ihre Kinder 

lehrt“ (Ausgabe Reclam), Ὁ) Referate über philosophische und 

pädagogische Fragen, wöchentlich 1 stündig, Samstag von 
9 --10 Uhr im Hörgaal XI (privatissSime ged gratis); 3. An- 

leitung zu wisgenschaftlichen Arbeiten (in Philogophie und 
Pädagogik) (privatissime sed gratis). Sprechstunde Montag 

von 1--2 Uhr, Heidingsfelderstr. 32/1. 4. Ethik, wöchentlich 
2stündig, Mittwoch und Samstag von 10-11 Uhr im Hörgaal XI]. 
(Wiederholungskurs) (privatim). 

Prof. Dr. Marbe: 1. Psychologie und Asthetik, wöchentlich 
4 Stündig, Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 

5--6 Uhr im Hörgaal X (privatim); 2. Geschichte der Philosophie 

von Kant bis auf die Gegenwart, wöchentlich 4stündig, 
Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 6--7 Uhr 
im Hörgaal X (privatim); 3. Anleitung zu philogophischen 

(auch pädagogischen und ägsthetischen) Arbeiten, wöchentlich 
48 Stündig, von 9--1 und 8--7 Uhr im psychologischen Institut 

in der alten Univergität, Domerschulstr. 16 (privatissime ged 
gratis). 

Privatdozent Dr. Prandtl: 1. Die Philosophie Platons, wöchentlich 

1stündig, Freitag von 6-7 Uhr abends im Hörgaal XI 
(privatim). 2. Übungen: Lektüre von Aristoteles' Metaphysik, 

wöchentlich 1 stündig, Mittwoch von 3-4 Uhr im Philo- 

Sophischen Seminar, Abteilung B, Domerschulstr. 16 (pri- 

vatissime ged gratis). 

Rhetorik. 

Lektor Freihen: 1. Lautbildung, Geläufigkeit der Sprache, Rede- 
übungen, Fortsetzung, wöchentlich 2 stündig, Montag, Mitt- 

woch von 5--6 im Hörsaal VII; 2. Über den körperlichen
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Gebärdeausdruck während des Redevortrags, wöchentlich 2 stün- 

dig, Dienstag und Freitag von 5--6 im Hörgaal VII; 3. Vor- 
tragsübungen an Goethes „Faust“ 1. Teil, wöchentlich 3 stün- 
dig, Montag, Mittwoch, Freitag von 6--7 Uhr im Hörgaal VII 
der neuen Univergität. vas 

ΤΠ. Abteilung. 

Botanik und Pharmakognogie. 

Prof. Dr. Kniep: 1.-Spezielle Botanik (System des Pflanzenreichs) 
wöchentlich 5stündig, Montag bis Freitag von 7--8 Uhr 
(privatim). 2. Übungen im Untersuchen und Bestimmen von 

Blütenpflanzen, wöchentlich 2 stündig, Montag von 5-7 Uhr 
(privatim). 3. Botanische Exkursionen, Samstags oder Sonn- 

tags nach Jeweiliger Anzeige (publice). 

Prof. Dr. Kniep und Privatdozent Dr. Harder: 1. Mikroskopisches 
Praktikum für Anfänger, 1. Kurs: Pflanzenanatomie, wöchent- 

lich 4 Stündig, Mittwoch von 8--12 Uhr; Il Kurs: Fortpflan- 
zung der Pflanzen, wöchentlich 4stündig, Mittwoch von 8 bis 

12 Uhr (privatim). 2. Botanisches Praktikum für Fortge- 

Schrittene, halbtägig (für Doktoranden ganztägig) (privatissime).“ 
3. Mikroskopisches Drogenpraktikum, wöchentlich 4stündig, 

Dienstag von 8--12 Uhr (privatissime). 

Privatdozent Dr. Harder: Offizinelle Pflanzen, wöchentlich 2 stün- 
dig, Dienstag und Donnerstag von 5--6 Uhr (event. zu anderer 
Zeit). (Wiederholungskurs.) 

Alles im Botanischen Institut. . 

Chemie. 

a) Vorlegungen ; 

Prof. Dr. Dimroth: Experimentalchemie, 2. Teil: Organische 
Chemie, wöchentlich 5stündig, Montag bis Freitag von 10 bis 

11 Uhr (privatim).
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Proff. Dr. Dimroth, Dr. Emmert, Dr. ν. Halban, Privatdozent 
Dr. Skraup: Chemisches Kolloquium, alle 14 Tage 2 Stunden, 

zu noch zu vereinbarender Zeit (privatissime ged gratis). 

Prof. Dr. Pauly: Benzolchemie, 2. Teil (polyeyklische. Verbin- 

dungen) wöchentlich 1 stündig in noch zu vereinbarender Stunde 
(privatim). 

Prof. Dr. Emmert: 1. Massanalyse (Experimentalvorlesung unter 

Berücksichtigung der durch das deutsche Arzneibuch vor- 

' geschriebenen Methoden, wöchentlich 1stündig, Montag von 
5--6 Uhr (privatim). 2. Erläuterungen zum chemischen Prakti- 

kum für Mediziner und Studierende der Zahnheilkunde, wöchent- 

lich 1 stündig, Dienstag von 6-7 Uhr (privatim). 

Prof. Dr. ν. Halban: 1. Einführung in die mathematische 
Behandlung vnatnrwisgenschaftlicher, besonders chemischer 

Probleme, wöchentlich 2 stündig, in noch zu vereinbarenden 
Stunden (privatim). 2. Ausgewählte Probleme der physikali- 

Schen Chemie, wöchentlich 1 stündig, Dienstag von 12--1 Uhr 
(privatim). | 

Privatdozent Dr. Skraup: 1. Ausgewählte Kapitel der organischen 
Chemie (Tautomerie, Substitutionsproblem, Prinzipien der 

Konstitutionsbestimmung), wöchentlich 1 stündig, Montag von 

12--1 Uhr (privatim). 2. Einführung 4n die Kolloidchemie 

(für Naturwissgenschaftler und Mediziner), Montag und Freitag 
von 12---1 Uhr, auf Wunsch verlegbar (privatim). 

b) Übungen: 

Prof. Dr. Dimroth: Organisch-chemisches Praktikum, Montag 
bis Freitag von 8-12 und 2--6 Uhr, Samstag von 8--12 Uhr 
(privatissime). 

Proff. Dr. Dimroth, Dr. Emmert, Privatdozent Dr. Skraup: 
1. Anorganisch-chemisches Praktikum a) ganztägig, Montag bis 

Freitag von 8-12 und 2---Ο Uhr; Ὁ) halbtägig, Montag bis 

Freitag von 8--12 oder 2--6 Uhr (privatissime). 2. Chemisches 
Praktikum für Mediziner und Studierende der Zahnheilkunde,
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wöchentlich 4stündig, Dienstag oder Freitag von 2-- ὁ Uhr 
(privatissime). 

Proff. Dr. Dimroth, Dr. Emmert, Dr. v. Halban, Privat- 
dozent Dr. Skraup: Anleitung zu gelbständigen Arbeiten, 
Montag bis Freitag von 8-12 und 2--6 Uhr, Samstag von 
8--12 Uhr (privatissime). 

Prof. Dr. Pauly: Anleitung zu gelbständigen Arbeiten, ganztägig, 
Montag bis Freitag von 8--12 und 2--6 Uhr, Samstag von 

8--12 Uhr im Privatlaboratorium, Sedanstr. 5 (privatissime). 

Prof. Dr. v. Halban: Physikalisch-chemischer Einführungskurs, 
wöchentlich 4stündig in noch zu vereinbarenden Stunden 
(privatissime). 

Alle Vorlesungen und Übungen ausser der des Herrn Prof. 
Pauly im chemischen Institut, Pleicher Ring 11. 

Angewandte Chemie und Pharmazie. 

a) Vorlegungen : 

Prof. Dr. Heiduschka: 1. Chemische Technologie, 1. Teil, 
wöchentlich 4stündig, Dienstag bis Freitag von 8-9 Uhr 
(privatim); 2. Die Grundlagen der Warenkunde des Welthandels 

(für Hörer aller Fakultäten), wöchentlich 2 stündig, Mittwoch 

und Donnerstag von 6--7 Uhr (privatim); 3. Pharmazeutische 
Präparatenkunde I1. Teil (organische Präparate und Wert- 
bestimmung von Drogen), wöchentlich 5 stündig, Montag bis 
Freitag von 11--12 Uhr (privatim); 4. Nahrungsmittelchemie 
1. Teil (mit Exkursionen), wöchentlich 2 stündig, Montag und 
Freitag von 6--7 Uhr (privatim). 

b) Übungen. 

Prof. Dr. Heiduschka: 1. Chemisches Praktikum: Praktische 
Übungen, einschliesslich technisch- chemischer , gerichtlich- 
chemischer und nahrungsmittel-chemischer Arbeiten, täglich, 
Montag mit Freitag von 8--12 und von 2-6 Uhr, Samstags
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von 8- 12 Uhr, entweder ganz- oder halbtägig oder nach 
Übereinkunft (privatissime) ; 2. Pharmazeutisch - chemisches 
Praktikum : Praktische Übungen, einschliesslich der Übungen 
in den für den Apotheker wichtigen Sterilisationsverfahren, 

täglich, Montag mit Freitag von 8-12 und 2-6 Uhr, Samstag 
von 8--12 Uhr, entweder ganz- oder halbtägig (privatissime). 

Alles im Pharmazeutischen Institut und Laboratorium für 

angewandte Chemie, Köllikerstr. 2 (im botanischen Garten). 

Geographie. 

Dr. Sapper: 1. Grundzüge der physischen Erdkunde 11. Teil 
(mit Exkursionen), wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag 

Donnerstag, Freitag von 7--8 Uhr im Hörgaal XII (privatim) 

2. Kartographisches Praktikum, wöchentlich 2 stündig, Mitt- 

woch von 7--9 Uhr im geographischen Seminar (privatissime). 
3. Im geographischen Seminar: Übungen über Morphologie 

der Erdoberfläche, wöchentlich 1 stündig, Mittwoch von 6--7 

Uhr im geographischen Seminar (privatissime ged gratis). 

Mathematik. 

Prof. Dr. Rost: 1. Integralrechnung mit Übungen, wöchentlich 
5stündig, Montag mit Freitag von 8--8*?/4 Uhr im Hörsaal LX 
(privatim). 2. Repetitorium der höheren Geometrie, II. Teil, 

wöchentlich 3 stündig, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 7 bis 
 7%/4 Uhr, vormittags, im Seminar ὃ (Wiederholungskurs). 3, Im 

mathematischen Progeminar (durch den Assistenten Göpfert): 
Anwendungen der Differentialrechnung auf die Theorie der 

ebenen Kurven, wöchentlich 4 stündig, nach Vereinbarung im 

Hörgaal IX (privatissime ged gratis). 4. Im mathematischen 

Seminar: Anleitung zu gelbständigen, wissenschaftlichen Ar- 
beiten, nach Vereinbarung (privatissime ged gratis). 

Prof. Dr. ν. Weber: 1. Funktionentheorie, wöchentlich 4 stündig, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10--11 Uhr im



Seminar 5 (privatim). 2. Repetitorium der höheren Analygsis, 
1. Teil, wöchentlich 3 stündig, Montag, Dienstag und Donners- 
tag von 11--12 Uhr im Seminar 5 (Wiederholungskurs). 

. ὃ, Repetitorium der analytischen Mechanik, I1. Teil, wöchent- 
lich 2stündig, Samstag von 8--10 Uhr im Seminar 5. (Wieder- 
holungskurs.) 

Prof. Dr. Hilb: 1. Darstellende Geometrie der krummflächig be- 

grenzten Körper, wöchentlich 4 stündig, Mittwoch und Samstag 
von 10-12 Uhr im Seminar 5 (privatim). 2. Repetitorium 
der Klementarmathematik, einschliesslich der Grundlagen der 
Arithmetik und Geometrie, 11. Peil, wöchentlich 3stündig, 

Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr im Hörgaal X 
(Wiederholungskurs). 3. Axonometrie und Perspektive, wöchent- 
lich 2stündig, nach Vereinbarung im Seminar 5 (privatim). 

Dr. Widder: 1. Analytische und synthetische Geometrie der 
Kegelschnitte, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Donners- 

tag, Freitag von 10!/2--11!/4 Uhr im Hörgaal IX (privatim). 
2. Im mathematischen Seminar (gemeingam mit dem As8si- 
tenten Göpfert): Übungen zur darstellenden Geometrie II, 
wöchentlich 4 Stündig, Dienstag und Freitag von 2--4 Uhr im 
Seminar 5 (privatissime ged gratis). 

Mineralogie und Geologie. 

Prof. Dr. Beckenkamp: 1. Geologie mit Exkursionen, wöchent- 
lich 4stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 

11--12 Uhr (privatim); 2. Übungen im Bestimmen von Mine- 
ratien, wöchentlich 2 stündig, Samstag von 11--1 Uhr (priva- 
tissime); ὃ, Anleitung zu gelbständigen Arbeiten nach Verein- 

barung (privatissime) ; 4. Übungen im Bestimmen von Kristall- 
formen, wöchentlich 2 stündig, nach Vereinbarung (Wieder- 
holungskurgs). 

Privatdozent Dr. Schlagintweit: 1. Paläontologie 1 (Wirbellose), 
wöchentlich 3stündig, nach Vereinbarung (privatim); 2. Palä- 

ontologisches Praktikum, wöchentlich 2 stündig, nach Verein- 

barung (privatim); 3. Anleitung zu Selbständigem Arbeiten auf
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dem Gebiete der Geologie-Paläontologie, täglich nach Verein- 

barung (privatissime ged gratis); 4. Geologische Exkursionen 
nach jeweiligem Anschlag im mineralogisch-geologischen Institut, 

Teilnahme offen für jeden Interessenten; 5. Paläontologische 

Übungen (Repetitorium der Leitfossilien), wöchentlich 2stündig, 
nach Vereinbarung (Wiederholungskurg). 

Alles im Mineralogisch-Geologischen Institut. 

Physik. 

Prof. Dr. Wien: 1. Experimentalphysik 11. Teil; Elektrizität 

und Optik, wöchentlich 5 stündig, Montag bis Freitag von 

9--10 Uhr (privatim); 2. Praktische Übungen, wöchentlich 
4 bzw. 8 stündig, Montag und Mittwoch von 2--6 Uhr (privatim), 
in Gemeingchaft mit Prof. Dr. Rau; 3. Praktische Übungen 

für Mediziner und Pharmazeuten, wöchentlich 4 stündig, Sams- 

tag von 9--1 Uhr (privatissime), in Gemeinschaft mit Prof. 

Dr. Rau; 4. Anleitung zu gelbständigen Arbeiten, täglich 
(privatissime). - 

Prof. Dr. Harms: 1. Theoretische Physik: Optik und Strahlen- 
theorie, wöchentlich 4 stündig, Montag, Dienstag, Mittwoch, 

Donnerstag von 5--6 Uhr (privatim). 2. Übungen aus dem 
gegamten Gebiet der theoretischen Physik, wöchentlich 2 etün- 

dig, Freitag von 5--7 Uhr (Wiederholungskurs) (privatim). 

Prof. Dr. Rau: Blektrigche Schwingungen (Experimental- 

vorlesung), wöchentlich 1 stündig, Samstag von 8-9 Uhr vor- 

mittags (privatim). 

Alles im Phygikalischen Ingtitut. 

Zoologie. 

Prof. Dr. Schleip: 1. Zoologie 11. Teil (Vergleichende Anatomie 
der Wirbeltiere), wöchentlich 4stündig, Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag von 12--1 Uhr (privatim); 2. Zoologi- 

. Scher Kurs für Anfänger, 11. Teil, wöchentlich 3 stündig,
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Samstag von 8--12 Uhr in Gemeinschaft mit Privatdozent Dr. 

ν. Übisch (privatissime); 3. Zoologisches Praktikum für Ge- 
übte und Anleitung zu wisgenschaftlichen Arbeiten, täglich vor- 

und nachmittags (privatissime); 4. Zoologisches Kolloquium, 
"wöchentlich 2stündig, Mittwoch von 5--7 Uhr (privatissime 
ged gratis). 

Privatdozent Dr. v, Übisch: Die Protozoen mit besonderer Be- 
rücksichtigung der krankheitserregenden Formen, wöchentlich 
2 stündig, in noch zu bestimmender Zeit (privatim). 

Alles im Zoologischen Institut. 

Anhang. 

Ergänzungskurse: 

Dr. Rheinfelder, Professor am Alten Gymnasium in Würzburg; 

Übersicht über die neuere Gegchichte, zweiter Teil (von 
der Zeit Napoleons 1. bis zum Weltkriege), 1stündig, Zeit 

nach Übereinkunft. 

Prof. Dr. Stangl: Livius B. XXU und Auswahl aus Ovid, 
Donnerstag und Freitag von 6--8 Uhr vorm. im Hörgaal VI. 

Privatdozent Dr. Prandtl: Bei Bedarf: Kurse für Griechigsch ; 

Lektüre nach Vereinbarung, wöchentlich 2 stündig, in zu ver- 

einbarenden Zeiten. 

Privatdozent Dr. FiScher: Englische Lektüre, wöchentlich 2 stündig, 

Dienstag und Freitag von 8-9 Uhr, Hörgaal VII. 

Gymnagialdirektor a. Ὁ. Wolpert: Fortsetzung des vierstündigen 
Ergänzungskurses des Zwischengsemesters. Zeit und Ort nach 
Vereinbarung. 

Dr. Wengler: Wiederholung und Ergänzung der französischen 

Schulgrammatik nach dem Lehrplan der oberen Klassen der 
neunklassigen Mittelschulen (Fortsetzung), wöchentlich 4stündig, 
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 2--3 Uhr im 

Hörgaal ΧΙ.
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Dr. Widder, Gymnagiallehrer am Alten Gymnagium in Würz- 
burg: 1. Sphärische Trigonometrie mit Anwendungen auf 

mathematische Geographie, wöchentlich 3 stündig, Montag, 

Mittwoch, Freitag von 7--78/«4 Uhr im Hörgsaal IX. 2. Stereo- 
metrie und Elemente der analytischen Geometrie, wöchentlich 
3 Stündig, Dienstag, Donnerstag, Samstag von 7--- {8.4 Uhr im 

Hörgaal IX. 

Künste. 

In der Tonkunst, Sowohl Instrumental- als Vokalmugik, 

wird im hiesigen Kongervatorium der Mugsik unentgeltlicher 

Unterricht erteilt. 

Fecht-Unterricht: Fechtmeister Wilhelm Nussbaumer, 

Leistenstrasse 46. . 

'Lurn - Unterricht: Turnlehrer Bernh. Reitmaier, Früh- 

lingstrasse 8a/I1l. | 

Reit-Unterricht: 

'Tanz-Unterricht: Heinr. Victor von Effnver, Neubau- 

Strasge 60, F. 1595. 

Universitäts-Attribute, 
Zutritt zu dengelben in den angegebenen Stunden. 

Der akademische Gottesdienst findet alle Sonn- und 
Feiertage vorm. 101,4 Uhr in der Universitätskirche, Neubau- 

Strasse 9, Statt. 

Die Bibliothek, Domergchulstr. 16/1, ist geöffnet an jedem 

Werktage, und zwar: 

a) der Legegaa] :. 

1. Im Semester von 81/4--12"/73, und ausserdem Montag 

- bis Freitag von 3-6 Uhr;
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2. In den Ferien (d. h. 23. Dezember bis 7. Januar, 16. März 
bis 15. April und 1. August bis 15. Oktober) von 8/4 
bis 12/2 Uhr; 

b) das Ausleihezimmer (für das Abholen und Zurückbringen 
der Bücher): 

1. Im Semester von 11--12/2 Uhr, und aussgerdem Montag 
bis Freitag von 3-6 Uhr; 

2. In den Ferien von 11--12!/s Uhr. 

Geschlossen bleibt die Bibliothek ausser an den Sonntagen 
und Feiertagen : 

a) am letzten Werktage vor und am ersten Werktage nach 
den 3 hohen kirchlichen Festen: Ostern, Pfingsten, Weih- 

nachten ; 

b) am Gründonnerstag, Karfreitag und Silvestertag; 

ce) an einem jeweils zu bestimmenden Werktage im Sep. 

tember (zwecks Reinigung). 

Die Sammlungen des Kunstgeschichtlichen Mugeums 

der Univergität (im alten Univergitätsgebäude, Domerschul- 

Strasse 16) gind zugänglich : unentgeltlich Sonn- und Feiertags 
von 10--121}2 Uhr; werktags (ausser Samstag nachmittags) von 
9---1 und 2-4 Uhr, gegen eine Eintrittsgebühr von ΜΚ. 1.-- 

(Anmeldung beim Hausmeister). Zu Studienzwecken freier 
Eintritt auf Anmeldung bei der Direktion. 

Die Bibliothek des Kunsbgeschichtlichen Mugeums 

und der Seminare für Archäologie und neuere 
Kunstgeschichte ist während des Semegsters geöffnet werk- 
tags von 9---1 21,5 und 3--61/2 Uhr (ausser Samstag nachmittags). 
Für die akademischen Ferien Bestimmungen nach Bedarf. 

Die Sternwarte, Domergchulstrasse 16, am Samstag von 

2--4 Uhr im Einvernehmen mit dem Vorstand. 

Das physikalische Institut, Pleicherring 8, am Samstag 

von 2--4 Uhr. ' 

Das pharmazeutische Institut im medizinischen Kollegien- 
haus im botanischen Garten, Koellikerstrasse 2, nach vorheriger 

Anmeldung.
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Das chemische Institut, Pleicherring 11, am Samstag von 
10--12 Uhr. 

Die pharmakognostische Sammlung, Klinikstr. 1, nach 

vorheriger Anmeldung. 

Die Sammlung des zoologischen Instituts, Pleicher- 

ring 10, am Mittwoch von 2--3 Uhr, 

Das mineralogisch-geologische Institut, Pleicher Tor- 

Strasse 34, am Mittwoch und Samstag von 2-4 Uhr. 

Der botanische Garten, Klinikstrasse 1, ist an Werktagen 

von 6-12 und 2-6 Uhr geöffnet, an Sonn- und Feiertagen 
von 12--6 Uhr. Im Winter wird der Garten bei eintretender 
Dunkelheit geschlossen. Das grosse Gewächghaus 1st täglich 

ausger Samstag und Sonntag von 2-5 Uhr zugänglich. 

Die anatomische Sammlung, Koellikerstrasse 6, am Montag 

von 9---12 Uhr. 

Das chirurgische Instrumentarium, Juliuspromenade 17, 

am Mittwoch und Samstag von 1--3 Uhr. 

Die Amtsräume des Syndikats, der Quästur und der Kanzlei 

Sind behufs Erledigung der Angelegenheiten der Studierenden 

an allen Werktagen vormittags 9--12 Uhr geöffnet. 

 





Stundenplan
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Übersicht der VorleSungen 
(Die eingeklammerten Zahlen geben 

    

Rechts- und staatswissenschaftliche 
"Pheologische Fakultät Fakultät 

  

7-8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. Mendelssohn - Bartholdy: Zivil- 
rozess IT. Zwangsvollatrecknng und 

begonders Prozegssarten (4, Di.--Fr.)
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nach den Tagesstunden. 
die wöchentliche Stundenzahl an.) 
    

Philosophische Fakultät 
Medizinigehe Fakultät     

  

Philolog.-histor. Abteilung ον ΣΤΟΝ 
| 

7-8 Uhr. 7--8 Uhr. | 7--8 Uhr. 

Dr. Schultze : Mikroskopi- | Dr. Brenner: Gegchicht- ; Dr. Rost: Repetitorium 
Scher Kurs fürAnfänger liche Grammatik (3, | der höheren Geometrie 
(2, Mi., Fr.). Mo., Di., Do.). : (3, Di., Do., fr.) bis 

Dr. Lubosch: Topogra- | Dr. Küchler: Einführung | {δ Uhr. 
hische Anatomie des in das Studium der | Dr. Kniep : Spezielle Bota- 
opfes, des Halses und franz. Sprache (2, Do. 0 nik (5, Mo.--EFr.). 

der oberen Extremität Fr.). D 
. ars r. Widder: Sphärische 

(ὃ, Di., Mi., Do.). . ᾿ς Trigonometrie mit An- 
Dr. Geigel: Balneologie ; wendungen auf mathe- 

(1, EFr.). j matische Geographie (3, 
-- Spezielle Pathologie und - Μο, Mi., Fr.) bis 73/4Ubr. 

"Therapie (4,Mo mitDo.). ' -- Stereometrie und Ele- 
μος . . | te der analytischen 

Dr. König: Chirurgische ες Men - 
Klinik und Poliklinik Geometrie (3, Di., Do., 
(4, Mo., Mi., Fr., Sa.). Sa.) bis 73/4 Uhr, 

3*
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Theologische Fakultät 
Rechts- und staatswisgenschaftliche 

Fakultät 

  

8--9 Uhr. 

Dr. Wunderle: Apologetik I1 (4, Mo. 
bis Fr.) 

8 ..9 Uhr. 

Dr. v. Schanz : Nationalökonomie, spez. 
"Teil (Agrar-, Gewerbe-, Handelspoli- 
tik) (ὃ, Μο.-- ΕἾ). 

Dr. Mayer: Handelgrecht (1, Sa.). 

Dr. Binder: Geschichte des römischen 
Rechts mit EKinschluss des Zivil- 
Prozesses (5, Mo.-Fr.). 

RER



- 37 -- 

    

Philogophische Fakultät 
Medizinische Fakultät J+-   

Naturwigsenzachaftl. Philolog -histor. Abteilung mathemat. A bieilung 
  

8-9 Uhr, 8--9 Uhr. 8-9 Uhr. 

Dr. Schultze: Entwik- | Dr. Jolly: Sanskritgram- | Dr.Rost:Integralrechnung 
kelungsgeschichte des matik für Anfänger mit Übungen (5, Mo. bis 
Mengchen und der Wir- (4, Mo., Di., Do., Er.). Fr.) bis 83/4 Uhr. 

peitigre (2, Mo- und Sa.), Dr. Brenner: Deutsches Dr. y. Weber: Repetito- 
Seminar (1, Sa.). | rium der analytischen 

Dr. Lubosch: Topographi- | 1) . - | Mechanik ἢ] (1, Sa.). 
: . r. Drerup: Philol. Semi- ? 

Sche Anatomie (1, Mi.). nar (1, Mi.). Dr.Dimroth: Anorganisch- 
. . ' ehemisches Praktikum 

Dr. Fischer: Praktisgehe mit Dr. Emmert und 

Seminarübungen(2,Mo., Skraup (3, Mo-Fr.) , Mo. „). 
= Erzänzungskurs: Engl. | Organisch - chemisches 

Dr. Gerhardt: Medizini-| Lektüre (2, Di, Fr). ΣΤῊ 
In1K(0, MO. --DA4.). . . 5 . 

. , | Lektor Vernay: Wieder- gonUntorsuchungen mit 
Dr. Zieler; Übungen in holung der Gegehichte τ. Emmert, Dr ν. 

der Erkennung und Be- der französischen Lite- Halban, Dr. Skraup 
handlung von Haut- und tur im 18.--19. Jahr- 6. Mo.--84.). 

Geschlechtskrankheiten hundert (1, Do.). anr (6, 2 ) 

Dr. v. Frey: Phygiologie 
der Erregung, um '/2 9 
Uhr beginnend (2, Mi., 
Do.). 

(2, Di, Do.). | τ RomanischesProgeminar Dr. &nie : Δηκτοθκο ἂς 

Dr. Michel: Pathologie ( Ac). . Anfänger (1, Mi.). 
und 'Pherapie der Zahn- [τ omanisches Seminar -- Mikroskop.Drogenprak- 

und Mundkrankheiten| (1, Fr.). tikum (1, Di.). 
(3, Mo., Mi., Fr.). j . . 

-- Zahnärztliches Kollo- ' Dr. Heiduschka: Chemi- 
quium (1, Di.). : ache Technologie I (4, 

Di.-Fr.). 
-- Chem. Praktikum (6, 

Mo.--Sa.). 
-- Pharm. chem. Prakt. 

(6, Mo.-Sa.). 

Dr. Pauly: Anleitung zu 
gelbständigen Unter- 
guchungen (5,Mo.- Sa.). 

Dr. Rau: BElektrische 
Schwingungen (1, Sa.).
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Theologische Fakultät Roechts- und staatswisgengschaftliche 

  

Fakultät 

9--10 Uhr. . 9--10 Uhr. 

Dr. Hehn: Erklärung der Kleinen Pro- | Dr. Meyer: Handelsrecht (5, Mo.--Fr.) 

heten (4, Mo., Di., Do., Fr.) Dr. Binder: Bürgerliches Recht: All- 
-- Hebräische Grammatik (2, Mi., 8a.). 

Dr. Weber: Erklärung des Römer- 
briefes (4, Mo.--Do ). . 

-- Neutestament]. Seminar (1, Fr.). 

gemeine Lehren (5, Mo.--IFr.).
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Philogophische Fakultät 
Medizinische Fakultät   

  

Philolog.-histor. Abteilung | awer eng cha 

' 
9-10 Uhr. 9--10 Uhr. | 9-10 Uhr. 

Dr. Vonwiller: Skelett- | Dr. Brenner: Deutsches Dr. Wien: Kxperimental- 
und Muskelsystem (1, Seminar (1, Sa.). phygik 11. Teil (5, Mo. 
Sa.). Dr. Stölzle: Seminar A | is Fr.). 

Dr. v. Frey: Phygsiologie (1, Sa.). | Dr. Wien: Praktische 
der Erregung (8,. Di., | Dr. Henner: Alteste deut-/ VÜbungen für Mediziner 
Mi., Do.). Sche Gegchichte bis auf. wund Pharmazeuten mit 

Karl ἃ. Grogssen (4, Mo., Dr. Rau (1, 88... 
Dr. Port: Orthopädische . 

Operationslehre (1, Di.). Di., Do., Fr.). Dr. Weber: Repetitorium 
| ἝΝ Dr. Hogins: Vergil, mit der analytischen Mecha- 

BGE TSE WEN Interpretation ausge- nik (1, Sa.). 

Klinik (6, Mo.--8a.). wählter Stellen (4, Mo., | Dr.Dimrvoth: Anorganisch- 
. . Di., Do., Fr.). chemisches Praktikum 

Dr. Zeifer ἐς ΓΙ ΚΙ ΙΝ für Dr. Jiriezek : Engliseches; mit Dr. Emmert und 
kranke (6, Mo.-- Sa.) Seminar (1, Mi.). : Skranp (5, Mo.--Fr.). 
- ΝΣ . . ; =- Organisch - chemigches 

Dr. Zieler und Dr. Schön- | Pr Marbe: Anleitung zu 5 Ltikum (6,Mo.--Sa.) 
Feld: Arbeiten imLabo- wisgenschaftlichen,auch | Anleitung zu Selbständi- 
ratorium der Poliklinik pädagogischen u. ästhe- | onlnteruchun en mit 

(6, Mo.-Sa.) Hachen Arbeiten (5, Mo. Dr Emmert Dr ν. 
ἐπα πος is Sa.). | Halban, Dr. Skraup H 4 " " Ρ 

Dr. Michel: Kurs Jerzahn- Dr.Drerup: Philologisches (6, Mo.-- 58.) 

Mo.--Sa.). δ Seminar (1, Mi.). Dr. Kniep: Mikroskop. 
-- Kurs der Zahnfüllungs-| Lektor Vernay: Wieder- Praktikum für Anfänger 

methoden(mitDr.K 1 u g- holung der Gegehichte (1, Mi.). 
hardt (6, Mo.--Sa.). der franz, Literatur im | - Mikroskop. Drogen- 

18. und 19. Jahrhundert praktikum (1, Di.). 
(1, Do.). , : ἴων (" 

-- Romanigchos Progemi- Dr SEESEN ΣΝ Ga ie 

var (1, Sa.). wm --- Pharm.-chem. Prakt. (6, 
-- Romanisches Seminar Mo.-Sa.) 

(1, EFr.). ' a 
Dr. Schleip: Zoolog. Kurs 

für Anfänger (1, Sa.). 

Dr.Hilb: Repetitorium der 
Elementar- Mathematik 
(3, Di., Do., Fr.). 

Dr. Panly: Anleitung zu 
Selbständigen Untersu- 
hungen (6, Mo.--Sa.).
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Theologische Fakultät 
Rechts- und staatswisgenschaftliche 

Fakultät 

  

10--11 Uhr. 

Dr. Zahn: Dogmatik IV (5, Mo.--Fr.). 

Dr. Gillmann: Kirchenrecht 11 (6, Mo. 
bis Sa.). 

10--11 Uhr. 

Dr. v. Schanz: Vergichernngsgeminar 
(1, ML). 

Dr. Mayer: Familienrecht (3, Mo., Di., 
Do.). . 

Dr. Piloty: Übungen im Staats- und 
Verwaltungsrecht (1, Sa.). 

Dr. Mendelssohn-Bartholdy: Bürger- 
liches Recht: Sachenrecht (2, ΜΙ. Fr.).



    

Philosophische Fakultät 
  Medizinische Fakultät |---..-. 

  

PhiloJog--bistor. Abteilung | a wienweb 

10-11 Uhr. 10 --11 Uhr. | 10--11 Uhr. 

Dr. Luboseh und Dr. | Dr. Stölzle: Gegchichte Dr. Wien: Praktische 
Vonwiller: Präparier- der Pädagogik mit be- Übungen für Mediziner 
übungen (6, Mo.-Sa.). Sonderer Berücksichti- und Pharmazeuten mit 

Dr. Vonwiller: Skelett- Ber Νϑυφοικα Μο, Dr. Rau (1, 88... 

und Muskelsystem (5, ΤῊΝ 2 Mi. Sa Dr. v. Weber: Funktionen- 
Mo.--Fr.). - Ethik (2, Με, Sa.). theorie (4, Mo., Di., Do., 

Dr. Rietschel: Klinik und Dr. Henner: Historisches Fr.). 

Poliklinik der Kinder- Seminar IT (1, Sa.). Dr. Dimroth: Experimen- 
krankheiten (4, Mo., Mi., | Dr. Kaerst: Gegehichte talchemie Il. Teil,organ. 
Fr., Sa.). des Altertums in der Chemie (ὃ, Μο. - τ). 

..... (ὝΣ . hellenistisch -römischen | -- Anorganisch-chemigsches 
Dr. König . Chizurgigehe Periode (Seit Alexander Praktikum mit Dr, 

9 "Di De Oak am ἃ. Groggen) (4, Mo., Di., Emmert u.Dr.Skraup 
(Ὁ 910, Do.) « Do., Fr.). | (5, Mo.--PFr.). 

Dr, Zieler und Dr. Schön- . „DL: . 1... |= Organisch - chemisches 
feld: Arbeiten imLabo- ΠΥ HoSius: Ihilologisches paktikum(6,Mo. Sa.). 
ratorium der Poliklinik eminar (1, Sa.). '-=- Anleitung zu selbstän- 
(6, Mo.--Sa.). Dr. Jiriczek : Historische digen Untersuchungen 

Dr. Michel: Kurs der zahn- Lantlehre des Engli- mit Dr. Emmert, Dr. 
"ärztlichen Technik (6 Schen (4, Mo., Di., Do., v.Halban.Dr.Skraup 
Mo.- Sa.). ? Fr.). . ἢ . (6, Mo. > DA). 

--- Kurs der Zahnfüllungs-| Englisches Seminar (1, | Dr. Kniep: Mikroskop. 
methoden mitDr.K lu g- »* Praktikum f. Anfänger 
hardt (6, Mo.-Sa.) J Dr. Küchler: Roman. Pro- (1, Mi.). 

Dr. Klnghardt: Theorie geminar (1, Sa.). --Mikroskopisches Drogen- 

des Füllens der Zähne | Dr. Marbe: wie von 9--10 praktikum (1, Di.). 
(1, Mi.). Uhr (5, Mo.--8a.). Dr. Heidnschka: Chem. 

* . rakt. ( 0.--82.). 
Dr. K ΗΝ Übungen und Pharm.-chem. Prakt. 

ausflüge (1, M1.). (6, Mo.--Sa.). 
Dr. Schleip: Zoolog. Kurs 

für Anfänger (1, Sa.). 

Dr. Hilb: Dargtellende 
Geometrie der krumm- 
flächig begrenzten Kör- 

; per (2, Mi, Sa.). 

Dr. Panly: Anleitung zu 
Selbständigen Untersu- 
chungen (6, Mo. Sa.). 

. Dr. Widder: Analytisgche 
| und synthetische Geo- 
: metrie d. Kegelschnitte 

(4, Mo., Di., Do., Fr.) 
| um 10!/2 Uhr beginnend 
| bis 11!/4 Uhr.
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Theologische Fakultät Rechts- und staatswissenschaftliche 

  

Fakultät 

11--12 Uhr. 11-12 Uhr. 

Dr. Merkle: Kirchengeschichte des | Dr. Mayer: Erbrecht des BGB (3, Mo, 
Mittelaltefs bis zur Zeit des Huma- Di, Do.). 
Dismus (4, Mi. mit 8a.). Dr. Piloty: Übungen im Staats- und 

Dr. Braun: Patrologie: Die griechi- Verwaltungsrecht (1, 838... 
> 3 7 . 

ἜΜ ΝΗ des IV. Jahrhunderts | D,. Mendelssohn-Bartholdy: Bürger- 
-- Verwaltung der Sakramente (3, Di, liches Recht, Sachenrecht (2, M., Fr.), 

Do., Sa.).
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Philosophische Fakultät 
  Medizinische Fakultät 

  

Philolog -histor. Abteilung RN ADUFWISS0nSe ΤῊΝ 

11--12 Uhr. 11--12 Uhr. 11---12 Uhr. 

Dr. Sehnlze: Anatomie des | Dr. Brenner: Über das | Dr. Beckenkamp: Geo- ἡ 
Mengechen 1]. (6, Mo. bis Nibelungenlied (4, Mo., logie mit Exkursgionen 
Sa.). Di., Do., Fr.). (4, Mo., Di, Do., Fr.). 

-- Übungenim Bestimmen 
Dr. Lubosch und Von-«-| Dr. Henner: Historisches von Mineralien (1, Sa). 

willer: Präparierübun- Seminar 1{ (1, Sa.). 
Dr. Wien: Praktische gen (6, Mo. Sa.)- Dr. HoSius: Philol.Seminar | "bp ungan für Modiner 

Dr. M. B. Schmidt: All- (1, Sa.). * und Pharmazeuten mit 

ΣΡ EN GIN Dr. Küchler: Roman, Pro-| Dr. Rau (1, 88... 

(4, Mo., Di., Do, Fr.). Seminar (1, Sa). - Dr. v. Weber: Repeti- 
. . Dr. Marbe: wie von 9--10 torium der höheren Ana- 

Dr. Lehmann: Hygiene 1.| 5, Mo.--Sa.). 1ysis II. (3, Mo., Di., Do.) 
ἢ “᾽ 4» 

ἜΝ Dr. Drerup: Die attische | Dr.Dimroth: Anorganisch-. 
Dr. Hofmeier: G eburts- Beredsamkeit mit be- chemisches Praktikum 

Pro SACH (1 Mi) Sonderer Berücksgichti- mit Dr. Emmert und 
P '" " gung des Demosthenes Skraup (5, Mo.--Fr.). 

Dr. Polano: Geburtshilfl.- 4, Mo., Di, Do. Fr.). | - Organisch - chemisches 
gynäkolog. Seminar (1, Praktikum (6,Mo.--Sa.). 

Dr. Roetteken: Seminar Do.). Mi - Anleitung zu Selbständi- 
Dr. W 1v: Ophthal (4, Mi). gen Untersuchungen mit 

ie 8880 Kii Eu Poli. Dr. Knapp: Übungen und r. Emmert, Dr. v. 
ΟΕΊΒΟΠΘΟΝ ΠῚ ὉΠῸΣ 01 Ausflüge (1, Mi.). Halban,Dr Skraup 
Klinik (4, Mo., Mi., Fr., ? | (6, Mo.--Sa.) 

ἃ.). ? * ie 
ΕΝ . . Dr. Kniep: Mikroskopisch. 

Dr. Zieler und Schönfeld: Praktikum fürAnfänger 
Arbeiten im Labora- (1, Mi.). 

(orn der Poliklinik -- Mikroskopisch, Drogen- 
(6, Mo.--Sa.). praktikum (1, Di.). 

Dr. Michel: Kurs der zahn- Dr. Heiduschka: Pharma- 

ἔτεα! Technik (6, Mo. zeutischse Präparaten- 
18 34,). ᾿ kunde 1]. (5, Μο. -- Fr.). 

-- Kurs der Zahnfüllungs- -- Chem. Praktikum (6 
methoden mit Dr.K lu g- Μο... Sa.). ? 

hardt: (6, Mo.--Sa.). > Pharm.-chem, Prakt. (6, 
Dr. Klughardt: Theorie : Mo.--8Sa.) 

des Füllens der Zähne Dr. Schleip: Zoolog. Kurs 
(4, Mi.). f. Anfänger (1, Sa.). 

Dr.Hilb: DarstellendeGeo- 
metrie der krummflächi 
begrenzten Körper (2, 
Mi., Sa.). 

Dr. Pauly: Anleitung zu 
gelbständigen Unter- 
Suchungen (6, M6.--Sa.).



    

"Theologische Fakultät 

  

Rechts- und staatswissenschaftliche 

Fakultät 

  

12--1 Uhr 12-1 Uhr. 

Dr. Oetker: Strafrecht, begonderer Teil, 
mit Kinschluss des bayer. Partikular-. 
rechts unter Berücksichtigung der 
Entwürfe eines neuen Reichsstraf- 
gegetzbuches (4, Mo.--Do.).
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Philogophische Fakultät 

Medizinische Fakultät   

  

Philolog.-histor. Abteilung aku wiSnenzchafit 

' 
12--1 Uhr. 12--1 Uhr. | 12--1 Uhr. 

Dr. Sehnltze: Anatomie | Dr. Marbe: wie von 9--10 Beckenkamp: Übungen 
des Menschen [Π. (2, (5, Mo.--Sa.). im Bestimmen von Mine- 

Mi., Sa.). Dr.Roetteken: Gegchichte ralien (1, Sa.). 
Dr. Faust: Arzneiverord- der deutschen Literatur Dr. Wien : Praktische Üb- 

nungslehre mit Demon- von Opitz bis zur Sturm- ; ungen für Mediziner und 
trationen u. Rezeptier- und Drangperiode (4, Pharmazeuten mit Dr. 
übungen (3,Mo.,Di.,Mi.). Μο,, Di., Do., Fr.). : Raul, 88... 

-- Experimentelle Toxiko- | -- Seminar (1, M.). | Dr. Schleip: Zoologie 1]. 
(4, Mo., Di., Do., EFr.). 

Dr. L. R. Müller: Medi- 
zinische Poliklinik (4, Dr.v. Halban: Einführung 
Mo., Di., Do., Fr.). | handlung naturwissen- 

Dr. Hagemann; Chirurg. Schaftlicher besonders 
Propädeutik (4, Mo.,Mi.) chemischer Probleme 
bis 1''4 Uhr. (1, Di.). 

-- Anleitung zur Begut- - Dr. Skraup: Ausgew- Ka- 
achtung von Unfallver- pitel der organ. Chemie 

logie (2, Do., ΕἾ). 

letzten (1, Sa.). (1, Mo.). 

Dr. Hofmeier: Geburts- -- Einführung in die Kol- 
bilflich - gynäkologische loidchemie (2, Mi., Fr.). 
Propädeutik (1, Sa.) 

Dr. Polano: Geburtshilfl.- 
gynäkolog. Seminar (1, 

0.). . ; 

Dr. Zieler: Klinik und 
Poliklinik der Haut- 
und Gegehlechtskrank- | 
heiten (3, Mo., Mi., Sa.). 

Dr. K. Michel: Zahnärzt- 
licher Operationskurs 
(3, Di., Do., Sa.).
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Rechts- und staatswisgengehaftliche Theologische Fakultat Fakultät 

  

2.- 3 Uhr. 2-3 ÜUhr. 

EI FE
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Philogophische Fakultät 
Medizinisehe Fakultät   

NaturwisSensSchaftl Philolog.-histor. Abteilung mathemat. Abteilung 

  

9-3 Uhr. 2--3 Uhr 2-3 Uhr. 

Dr. Lubosch und Dr.Von- | Dr. Fiseher: Einführung | Dr. Wien: Praktische Üb- 
willer: Präparierübun- ins Altenglische (2, Mo., ungen im physikal. In- 
gen (5, Mo.--Fr.). Do.).  titat mit Dr. Rau (2, 

Dr. v. Frey mit Dr. Acker-| Surrey of English Lite- Mo., Mi.). 
ne ratur (1, Fr). «41 . 

wan Driften: |. Stilnburgen für Lehr. Dr Dith Anorg . , . . > 
Mo., Do.). „Amtskan idaten (1, Di.). | mit Dr. Emmert und 

Dr. Ackermann: Spezielle | 17: Fei aup (5, Mo. 
physiologische Chemie | -- Organisch - ehemisches 

(2, Di., Mi.). | Praktikum (3,Mo.--Fr.). 
- Dr. Lehmann: Bakterio- :=- Anleitung zu gelbstän- 

logischer Kurs (2, Di., . digen. Unterauchungen 
ΕἾ... : mit Dr. Emmert, Dr. 

Dr. Rieger; Psychiatrische | Sk rap Ὁ, vend Ee N 

Klinik (2, Mo., Do.). ᾿ς Chemisches Praktikum 
Dr. Reichardt: Kurs der . für Mediziner u, Studie- 

Unfallkunde (1, Mi.). . : rende d. Zahnheilkunde 
mit Dr. Emmert und 
Dr. Skraup (1, Di, 
oder PFr.). 

Dr. Heiduschka: Chem. 
Praktikum (5,Mo.--Fr.) 

-- Pharm.-chem. Prakt, (5, 
Mo.--Fr.). . 

Dr. Panly: Anleitung zu 
Selbständigen Unter- 
Sguchungen (5, Mo.--Fr.). 

Dr. Widder: Übungen 
zur darstellenden Geo- 
metrie II (4, Di., Fr.).



    

'echts- taatswi haft) Theologische Fakultät Rechts- nnd staatswisgenschaftliche 

  

Fakultät 

3-4 Uhr. | 3-4 Uhr. 
Dr. Hehn: Alttestamentliches Seminar | Dr. Oetker: Konkurs (2, Mo., Mi.). 

(1, Mi.). Dr. Piloty: Reichsstaatsrecht (5, Mo. 
Dr. Gillmann: Bayerisches Armenrecht bis Fr.). 

(2, Mo., Fr.). 

Dr. Ruland: Besondere Moraltheologie 
1. Teil (2, Mo., Fr.).



    

Philosophische Fakultät 
  Medizinische Fakultät 

  

Philolog.-histor. Abteilung ΤΉΝ 

3--4 Uhr. 3-4 Uhr. 8-4 Uhr. 

Dr. Lubosch und Dr. Von-« | Dr. Küchler: -Geschichte Dr. Wien: Praktische Üb- 
. Wwiller: Präparierübun- der franzögischen Lite- ungen mit Dr. Rau (2, 

gen (5, Mo.- Fr.). ratur im Zeitalter der Mo., Mi.). 
a. - Renaissance mit einer . . . 

Dr. v. Frey mit Dr. Acker- Einleitung über die Re- Dr.Dimroth: Anorganisch- 
mann u. Dr. Hoffmann: : . chemisches Praktikum 
Physiolog. Übungen (2, 17% lien (4, Mo, Di., Do.). mit Dr. Emmert und 
Mo., Do.). Skraup (5, Mo.--Fr.). 

. νος Dr. Marbe: wie von 9 bis | -- Organisch - chemisches 
DrLehmann: Hygiene I1.| "40 (6, Mo.--Sa.). Praktikum (Ὁ Mo.--Fr.). 
4 . - Anleitung zu gelbstän- 

-- Bakteriologischer Kurs] Dr. Prandtl : Lektüre von : Ῥ 
(2, Di., Fr.). Aristoteles' Metaphysik digen Untersuchungen 

(2, Mi.) „mit Dr. Emmert, 
Dr. Nonnenbruch: Kurs R Dr. v. Halban, Dr. 

derRoentgendiagnogstik | Lektor Vernay : Französi-/ Skraup (δ, Mo.--Fr.). 
innerer Krankheiten (1, Sche Lektüre (1, Sa.). -- Chemisches Praktikum 
Fr.). für Mediziner u. Studis- 

: " ΡΝ rende d. Zahnheilkunde 
Dr. Riege in ΡΝ he mit Dr. Emmert und 

PP δος Dr. Skraup (1, Di. 
Dr. Köllner: Anatomie u. oder Fr.). 

hysiologie des Auges . . 
und 6 Sehbahn ls Dr. Heiduschka: Chem. 

Einführungind. Augen- Praktikum (5, Mo.--Fr.). 
klinik SIND. AUS -- Pharm.-chem., Prakt. (5, 

mik (1, Di.). Mo.--F 
-- DieBedeutungd. Augen- 0.--Er.). 

hintergrundveränderun- Dr. Pauly; Anleitung zu 
gen für die Diagnose | Selbständigen Unter- 
und Prognose innerer ἢ Suchungen (5, Mo. --Fr.). 

Krankheiten (1, Do.). Dr. Widder: Übungen z. 
Dr. Michel; Kurs der zahn- darstellenden Geome- 

ärztlichen Technik (6, trie 11 (4, Di., Ετ.). 
Mo. - Sa.). | 

-- Kurs der Zahnfüllungs- | 
methodenmit Dr.K lug- | 
bardt (6, Mo.--Sa.). 

Dr. Stumpf: Über die : 
wichtigsten Kapitel der : 
gerichtlichenMedizin (1, Ϊ 

1.).



  

  

Theologische Fakultät Rechts- und staatswisgengcehaftliche 

  

Fakultät 

4. ὃ Uhr. 4--5 Uhr. 

Dr. Hehn: Alttestamentliches Seminar | Dr. Oetker: Freiwillige Gerichtsbarkeit 
(1, Mi.). nach Reichs- und bayer. Recht (3, Mo., 

Dr. Stummer: Historische Geographie Mi., Do.). . 
von Palästina (2, Di., Do.). Dr. Menrer: Übungen im bayer. Staats- 

Ji. 12 . . Kirchenrecht mit besonderer Berück- 
ve Male: Kirchenhistor. Seminar Sichtigung der Frage der Reform 

» Do.). 
(1, EFr.). 

Dr. Zahn: Dogmatisches Seminar (1, Fr.) 

Dr. Rnland: Begsondere Moraltheologie 
1. Teil (3, Mo., Di., Fr.).



κι 
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Medizinische Fakultät 
Philosophische Fakultät 
  

Philolog.-histor. Abteilung 
Naturwisgenschaftl. 
mathemat. Abteilung 

  

Dr. 

Dr. 

ΠῚ r. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

Dr. 

4--5 Uhr. 

Lubosch: Anatomie 
des Integumentes und 
der Sinnegorgane (3'/2, 
Mo., Mi., Do.), am Mon- 
tag bis 5'/1 Uhr. 

Lnbosch und Von- 
willer ;: Präparierübun- 
gen (5, Mo.--Fr.). 

Ackermann; Kurzes 
Praktikum der organi- 
schen Chemie für Medi- 
ziner (1, Mi.). 

Leupold: Pathologie 
des Urogenitalsystems 
(1, Mo.). 

Lehmann: Hygiene 
(1, Mi.). 

König: Chirurgischer 
Operationskurs (4, Mo., 
Di., Do., Fr.). 

Joh, Εἰ. Schmidt: Ver- 
bandkurs (1, Sa). 

Wesgsely: Augenspie- 
gelkurs (2, Di., Do.). 

Zieler und Schönfeld : 
Arbeiten im Laborato- 
rium der Polikinik (6, 
Mo.-Fr.). 

Dr, Michel: Kursder zahn- 
ärztlichen Technik (6, 
Mo.--Sa.). 

- Kurs der Zahnfüllungs- 
methoden mitDr.Klug- 
hardt (6, Mo.-- 88.). 

ZahnarztDirks: Orthodon- 
tisches Praktikum (1, 
Pr.). 

-- Kurs der Kronen und 
Brückenarbeiten (5, Mo. 
bis Fr.). 

Dr. Stumpf: Gerichtlich- 
medizinischer Kurs (2, 
Mo., Do.). 

4-5 Uhr. 

Dr. Jolly : Lektüreleichter 
Sangkrittexte (2, Mi,, 
S4.). 

Dr. Bulle: Gegehichtse der 
Malerei im Altertum, 
eingehliesglich d. Vagen- 
kunde (4, Μο, Di., Mi., 
Do.). 

Dr. Marbe: wie von 9 bis 
10 Uhr (5, Mo.--Sa ). 

Dr. Knapp: Die Kunzt des 
Rokoko mit besonderer 
Berücksichtigung der 
Würzburger Bauten, u. 
B. Neumann, verbun- 
den mit Führungen (1, 
Pr.). 

Lektor Vernay: Französi- 
Sche Lektüre (1, Sa.). 

4--5 Uhr, 

Dr. Wien mit Dr. Rau: 
Praktische Übungen (2, 
Mo, 88... 

Dr. Dimroth: Anorga- 
nisSch-chemisches Prak- 
tikum mit Dr. Emmert 
und Dr. Skraup (5, 
Mo.--EFr.). 

-- Organisch - chemisches 
Praktikum (5,Mo.--Fr.). 

- Anleitung zu selbstän- 
digen Untersuchungen 
mit Dr. Emmert, Dr. v. 
Halban, Dr. Skraup 
(5, Mo.--Fr.). 

- Chemigsches Praktikum 
für Mediziner n. Studie- 
rende der Zahnheil- 

| kunde mitDr.Emmert 
| und Dr. Skraup (1, 
|! Di. oder Fr.). 

/ Dr. Heiduschka: Chem. 
Ϊ Praktiken (5, Mo.--Fr.). 
 -- Pharm.-chem. Praktiken 
| (δ, Mo.--Pr.). 

' Dr. Pauly: Anleitung zu 
Selbständigen Unter- 
Sunchungen (5, Mo.--Fr.). 

4*



    

  

-.- 539 -- 

. ᾿ Rechts- und staatswissenschaftliche 
"Pheologische Fakultät Fakultat 

9--6 Uhr. 5--6 Uhr. 

Dr. Merkle: Kirchenhistor. Seminar | Dr. Meurer: Völkerrecht (4, Mo.-Do). 
(1, Do.). -- Übungen im bayer. Staatskirchen- 

recht mit besonderer Berückgichti- Dr. Zahn: Dogmatisches Seminar (1,Fr.). gung der Frage der Reform (1, Fr.).
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Philogophische Fakultät 
  Medizinische Fakultät 

  

Philolog.-bistor. Abteilung wiegt 

5--6 Uhr. 3--6 Uhr. 5-6 Uhr. 

Dr. Schultze: Entwick- | Dr. Chroust: Histor. Semi- | Dr. Wien: Praktische 
lungsgeschichte d. Men- nar ΠῚ (1, Mi.). Übungen mit Dr. Rau 
schen und der Wirbel- Dr. Jiriezek: LLektü (2, Mo., Mi.). 

; :Y bis 6! r. Jiriezek: Lektüre 
tiere((1,A.) bis 62 Uhr. eines dänischen Textes | Dr. Dimroth: Anorgan.- 

Dr. Ackermann: Kurzes (1, Mi.). chemisches Praktikum 
Praktikum der organi- | . Enel. Dicht 1830 bi mit Dr. Emmert un 
schen Chemie für Medi- | 1890 (1, Do.) is . Dr. Skraup (5, Mo. 

bis Fr.). 

, . Dr. Küchler: Literatur- | -- Organ.-chem,.Praktikum 
Dr. M. B. Schmidt mit Dr. hist. Übungen (1, Fr.), (5, Mo.--Fr.). 

Leupold u. Dr. Kirch: . ὍΝ 
Kurs ἃ. pathologischen | Dr. Marbe: Psychologies | Ait zu SeDtän 

Histologie (1, Di.). und Ägthetik (4, Mo., mit Dr. Emmert. Dr. 

-- Demonstrationskurs (1, Di, Mi., Do.). . v.Halban, Dr.Skraup 
Mi.). - wie von 9-10 Uhr (5, (5, Mo.--Fr.). 

Mo.--Sa.). ΜΝ . 
. -- Chemisches Praktikum Dr. 1d; Pathol . . τς "Leno: Pathologie | 3 Streck: Syrieeh (2, für Mediziner and Stur 

1, Do.) & Di., Do.), dierende der Zahnheil- 
(1, Do.). kunde mit Dr. Emmert 

Dr. "hardt: Klinische | Dr. Knapp: Die deutsche und Dr. Skraup (1 
R ὯΝ AREAS Spätgotik und Renais- Di. oder Fr.). ᾿ 

“ΜΝ gance, das Jahrhundert ἫΝ . 
Dr. König: Chirurgischer des A. Dürer und Μ. PY: Kniep: Übungen im 

Operationskurs (4, Mo., Grünewald (2, Mi., Do.). Untersnehen und 8 ie 

Di., Do., Fr.). -- Die Knnst des Rokoko pflanzen (1, Mo.). 
᾿ . it begonderer Berück- Dr. Joh. E. Schmidt: Ver- | giehtigung der Würz. Dr. Heiduschka: Chem. 

ziner (1, Mi.). 

bandkurs (1, Sa.). burger Bauten und B. Prakt. (5, Mo. -Fr.). 
Dr. Polano: Theoretische Neumann, verbunden | -- Pharm.-chem. Prakt. (5, 

Geburtzshilfe (3, Di ,Do., mit Führungen (1, Fr.). Mo.--Fr.). 

Fr.). Dr. Hock: Hallstatt-Zeit | Dr. Schleip: Zool. Kollo- 
Dr. Zieler und Dr. Schön- und La Tene-Zeit (Ein. quium (1, Mi.). 

feld: Arbeiten imLabo- führung in die Prae- | Dr. Pauly: Anleitung zu 
ratorium der Poliklinik historie IL Teil) (2, Mo., gelbständigen Untersu- 
(6, Mo.--FEr.). Di.). chungen (5, Mo.--Fr.). 

Dr. Kirchner: Poliklinik Dr. Harms: Theor. Physik 
über Ohrenkrankheiten (4, Mo, Di., Mi., Do.). 
(3, Mo., Mi., Fr.). -- Übungen aus dem ge- 

gamtenGebiet der theor. 
Dr. Michel : Kurs der zahn- Physik (1, Fr.). 

ärztlichen Technik (6, | 
Mo. - Sa.). Dr. Emmert! Massanalyse 

(1, Mo.). | : 
--κΚ der Zahnfüll - 

methoden mitDr K1ug- Dr. Harder: Offzzinelle 

hardt (6, Mo.-Sa). Pflanzen (2, Di., Do.).



    

Rechts- und staatswissenschaftliche 
"Theologische Fakultät Fakultät 

  

ὅ--6 Uhr. 5--6 Uhr.
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Philogsophische Fakultät 
Medizinische Fakultät   

| Naturwissenschaft1,- Philolog.-histor. Abteilung | mathemat. Abteilung 

  

| 
9-6 Uhr. 5--6 Uhr. ! 5--6 Uhr. 

Dr. Vonwiller: Anatomie | Lektor Freihen: Lautbil- 
der äunsseren Körper- dung, Geläufigkeit der | 
form (1, Fr.). Sprache, Redeübungen | 

(2, Mo., Mi). 
-- Über den körperlichen 

Gebärdeausdruck wäh- 
rend des Redevortrags 
(2, Di., Fr.). 

Zahnarzt Dirks: Ortho- 
dontigches Praktikum 
(1, Fr.),



  

  

Rechts- und staatswisgenschaftliche 
"Theologische Fakultät Fakultät 

  

6--7 Uhr. 6-7 Uhr, 

Dr. Oetker: Übungen im Strafprozegs- 
recht (1, Do.). ' 

--- Übungen im Strafrecht (1, Di.). 

Dr. Binder: Exegetikum des römischen 
Rechts (1, Mo.). 

Dr. Mendeilssohn-Bartholdy: Prakti- 
Sche Übungen im bürgerlichen Recht, 
insbegondere im Sachenrecht (1, Mi.). 

-- Praktische Übungen im Zivilprozess- 
und Konkurzsrecht (1, Fr.). 

ΩΝ



ΕΝ 
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Medizinische Fakultät 
Philogophische Fakultät 
  

Philolog.-histor. Abteilung 
NaturwissenscbhaftlL 
mathem.t. Abteilung 

  

6--7 Uhr. 
Dr. Lubosech: Einleitung 

in das Studium der 
Anatomie und Heil- 
kunde (1, Mo.). 

Dr. Ackermann: Spezielle 
physiologische Chemie 
(1, Mo.). 

Dr. M, B. Schmidt mit Dr. 
Leupold u. Dr. Kirch: 
Kurs d. pathologischen 
Histologie (2, Di., Fr.). 

-- Demongstrationskurs (1, 
Mo.). 

Dr. L, R. Müller: Kurs 
der Impftechnik (2, ΜΙ,, 
Fr.). 

Dr. Reichardt: Gericht- 
liche Psychopathologie 
und Psychiatrie (1, Mi.). 

Dr. König: Chirurgischer 
Operationskurs (3, Mo., 
Di., Do.). 

Dr. Burckhard: Geburts- 
. bilflicher Operations- 

kurs (5, Mo.--Fr.). 

Dr. Seifert: Kurgus der 
Rhinoskopie u. Laryn- 
goskopie für Anfänger 
(2, Di., Do.). 

Dr. Zieler u. Dr. Schön- 
feld: Arbeiten imLabo- 
ratorium der Poliklinik 
(6, Mo.--Fr.). 

Zahnarzt Dirks: Ortho- 
dontisches Praktikum 
(1, Di.). 

6--7 Uhr. 

Dr. Chroust: Die innere 
Politik des deutschen 
Reiches von der Reichs- 
gründung bis zurGegen- 
wart (1871--1914) (4, 
Mo., Di., Do., ΕἾ. 

-- Historisches Seminar 111 
(1, Mi.). 

Dr. Kaerst: Historisches 
Seminar (1, Do.). 

Dr. Bulle: Übungen in der 
Vasensammtlung(1,Mo.). 

Dr. Küchler: Literar- 
historische Übungen (1, 
Fr.). 

Dr. Marbe: wie von 9--10 
{τ (5, Mo.-Sa.). 

-- Gegschichte der Philoso- 
phie von Kant bis auf 
die Gegenwart (4, Mo., 
Di., Mi., Do.). 

Dr. Streck: Arabisch (1, Mi 
1.). 

-- Türkizeh I (2, Di., Do.). 

Dr. Prandtl: Die Philo- 
80phie Platons (1, Fr.). 

LektorFreihen: Vortrags- 
übungen an Goethes. 
„Faust“ 1. Teil (3, Mo., | 
Mi., Fr.). 

6--7 Uhr. 

Dr. Kniep: Übungen im 
Untersguchen und Be- 
Stimmen von Blüten- 
pflanzen (1, Mo.). 

Dr. Heiduschka: Die 
Grundzüge der Waren- 
kunde des Welthandels 
(2, Mi., Do.). 

-- Nahrungsmittelchemiel. 
(2, Mo., Fr.). 

Dr. Schleip: Zool. Kollo- 
quium (1, Mi.). 

Dr. Harms: Übungen aus 
dem gegamten Gebiet 
der theor. Physik (1,Fr.). 

Dr. Emmert: Erläuterun- 
gen zum chem. Prakti- 
kum für Mediziner und 
Studierende der Zahn- . 
heilkunde (1, Di.).



    

Rechts- und staatswisgenschaftliche 
"Theologische Fakultät Fakultät 

  

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. Oetker: Übungen im Strafprozess- 
recht (1, Do.). 

- Übungen im Strafrecht (1, Di.). 

Dr. Binder: Exegetikum des römischen 
Rechts (1, Mo.). 

Dr. Mendelssgohn-Bartholdy: Prakti- 
Sche Übungen im bürgerlichen Recht, 
insbesondere im Sachenrecht (1, Mi.). 

-- Praktische Übungen im Zivilprozess- 
und Konkursrecht (1, ΕἼ...
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Philosophische Fakultät 

  

Medizinische Fakultät 1|-------- 
Philolog.-histor. Abteilung 

  
| Naturwisgenscbaftl. 

mathemat Abteilung 
  

| | 
7-8 Uhr. 7-8 Uhr. 7--8 Uhr. 

Dr. M. B. Schmidt mit Dr. | Dr. Kaerst: Higstorisches 
Leypold u. Dr. Kirch: Seminar (1, Do.). | 
Kurs d. pathologischen . . Histologie (1, Fr.). Dr. Bulle: Übungen in der 

Vasensammlung(1,Mo.). 
Dr. Burckhard : Geburts- . 

hilflicher Operations- | Pr- Streck: Arabisch (1, 
kurs (1, Di.). Mi.). 

Dr. FiScher: A, Pope's 
Rape of the Lok. (1, Di.). 

LektorYVernay: Le Drame , 
en vers au XIXe sivcle 
(2, Do., Fr.).



Wohnungs-Verzeichnis 

für die 

auf Seite 3--29 vorkommenden Namen. 

Dr. Ackermann, Dankwart, a. 0. Profesgor, Pleicher Ring 9. 
Dr. SBaerthlein, Karl, Privatdozent, Adelgundestr. 4/1. 

Dr. Beckenkamp, Jakob, ö. ο. Professor, Bismarckstr. 14/0. F. 2724. 
“Dr. Binder, Julius, ö. 0. Profesgor, Bartorinsstrasse 1/,'1. F. 2781. 

Dr. Braun, Oskar, ὅ. ο. Professor, Sander Ring 20/111. 

Dr. Brenner, Oskar, ö. ο. Professor, Hindenburgstrasse 36/111. 

Dr. Bulle, Heinrich, ὃ. ο. Professor, Konradstr. 1/11. F. 814. 

Dr. Burckhard, Georg, a. ο. Profesgor, Friedenstr. 27. EF. 674. 
Dr. Chroust, Anton, ö. ο. Professor, Huttenstrasse 19/1. F. 634, 

Dr. Dimroth, Otto, ὃ. ο. Profesgor, Pleicherring 11. F. 192. 

Dr. Dirks, Bernhard, Assistent, Marktplatz ὃ. 
Dr. Drerup, Engelbert, ö. o. Professor, Hofpromenade 1/1. 

Dr. Emmert, Bruno, a. ο. Profeszor, Schillerstrasse 3. 
Dr. Faust, Edwin Stanton, ὃ. ο. Professor, Konradstrasse 11/11. 

F. 1358. 
Dr. Füscher, Walter, Privatdozent, Zwinger 22,11. 

- Freihen, Hans, Lektor, Annastr. 12/1. 

Dr. Freisen, Jogeph, Honorarprofessor, Erthalstr. 4/1. 
Dr. von Frey, Max, ö. o. Professor, Pleicher Ring 9/1 F. 246. 

Dr. Geigel, Richard, a. ο. Professor, Friedenstr. 3/1. EF. 580. 
Dr. Gerhardt, Dietrich, ö. ο. Professor, Bismarckstr. 9/1. Εἰ, 554. 

Dr. Ge/lmann, Franz, ὃ. ο. Professor, Theaterstr. 16. 

Goepfert, Jogef, Asgistent, Zwinger 26/11. 
Dr. Hagemann, Richard, a. ο. Professor, Innerer Graben 40.
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. von Halban, Hans, ἃ. ο. Professor, Neubergstr. 10/0. 

. Harder, Richard, Privatdozent, Klinikstr. 16/111. 
. Harms, Friedrich, a. ο. Professor, Bismarckstr. 1/0. F. 1908. 

. Hehn, Johannes, ὁ. ο. Profesgor, Sanderring 22/11. | 

. Heiduschka, Alfred, ὃ. ο. Profesgor, Bismarckstrasse 11/0. 

F. 2925. 
. Henner, '"Pheodor, ö. ο. Profesgor, Domerpfarrgasse 12/11. 

. Filb, Emil, a. ο. Professor, Seelbergstr. 5/11. F. 1955. 

. Hock, Georg, Privatdozent, Professor, Legsingstr. 1/11. 

F. 813. 
. Hoffmann, Paul, a. o. Professor, Rotkreuzstr. 13. 

. Hofmetier, Max, ö. ο, Professor, Schönleinstr. 4. F'. 2755. 

. Hostus, Karl, ö. o. Professor, Ludwigstr. 27/11. F. 2061. 

. Jacob, Ludwig, a. ο. Professor, Bismarckstr. 11,11. 

. Jiriezek, Otto Luitpold, ὃ. ο. Profesgor, Tröltschstr. 9/1I1. 
. Jolly, Julius, ὃ. ο. Professor, Sonnenstragse 5. 

. Kaerst, Julius, ὃ. ο. ProfesSor, Friedenstr. 45. F. 1946. 

. Kirch, Eugen, Asgistent, Markusstr. 9.1. 

. Kirchner, Wilhelm, a. o. Professor, Tröltschstr. 9/1. F. 457 

Wohnung. F. 185 Ohrenklinik. 
. Klugkhardt, Adolf, Asgistent, Erthalstr. 14. 

. Knapp, Fritz, a. ο. Professor, Sander Ring 16/11. F. 978. 

. Knzep, Hans, ὃ. ο. Professor, Seelbergstrasse 2/11. F. 905 

Institut. F. 923 Wohnung. 

. Köllner, Johannes, a. ο. Professor, Bismarckstr. 12/0. 

. König, Fritz, ὃ. o. Professor, Rottendorferstr. 20. F. 681. 
. Krichler, Walther, ö. ο. Profesgor, Schellingstrasse 13. 

. Lehmann, Karl, Bernh., ö. ο. Professor, Schellingstrasse 20. 
Institut, F. 2728. Wohnung, F. 957. 

. Leupold, Ernst, Privatdozent, Bismarckstr. 2. F. 2203. 

. Lubosch, Wilhelm, a. ο. Professor, Pleicherring 5/1I1. F. 1290. 
. Lüdke, Hermann, a. ο. Professor, Koellikerstr. 1/,/1. F. 2186. 

. Magnus-Alsleben, Ernst, a. o. Professor, Alleestr. 11/1]. 

F. 1560. 

. Marbe, Karl, ὃ. ο. Professor, Crevennastr. 8/11. F. 875. 

. Mayer, Ernst, ὃ. ο. Professor, Randergackererstr. 33. 

. Mendelssohn-Bartholdy, Albrecht, ö. o. Profesgsor, Randers- 
ackererstrasse 5. F. 2884.
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. Merkle, Sebastian, ö. ο. Professor, Schellingstr. 27. F. 1458. 

. Meurer, Christian, ö. ο. Professor, Lessingstr. 1/1. F 454. 

. Michel, Andreas, a. ο. Professor, Wilhelmstr. 31. F. 333. 
*. Miiller, Karl, Assistent, Wilhelmstrasse 3. Εἰ 323. 

. Müller, Ludwig Robert, a. ο. Professor, Bismarckstr. 9/11. 

F. 1065. Pobiklinik, F. 2875. 

. Nonnenbruch, Wilhelm, Privatdozent, Rotkreuzsteige 4/1. 

*. Oetker, Friedrich, ὁ. ο. Professor, Sieboldstr. 8. F. 1770. 

. Pauly, Hermann, ὅ. o. Professor, Bismarckstrasse 10/11. 

Ἐς 1481, Wohnung. F. 2248, Institut. 

*. Piloty, Robert, ö. ο. Professor, Konradstr. 3. Εἰ, 640. 

. Polano, Oskar, ἃ. ο. Profesgor, Bismarckstrasse 12/1. F. 970. 

. Port, Konrad, a. 0. Professor, Hofstrasse 10. 

. Prandtl, Antonin, Privatdozent, Valentin Beckerstr. 10 81]. 

. Rau, Hans, a. ο. Professor, Kaiserstrasse 31/1. 

. Reichardt, Martin, a. ο. Professor, Hofstr. 9. F. 1570. 

. Rheinfelder, Hans, Gymnasialprofessor, Peterstr. 9/1V. 

. Rieger, Konrad, ö. ο. Professor, Am Schalksberg. F. 219. 

. Rietschel, Hans, a. ο. Professor, Ludwigstr. 22. EF. 880. 

. Roetteken, Hubert, a. ο. Professor, Sartorinsstr. 4/0. 

. Rost, Georg, ö. ο. Professor, Sander Ring 3/111. 
᾿ς Ruland, Ludwig, ö. ο. Professor, Heidingsfeld, Wendelsweg. 

F. 2063. 
. Sapper, ὃ. ο. Professor, Rennwegerring 13/0. 

. von Schanz, Georg, ö. ο. Prof., Sander Ring 5/IL. 

. Sehlagintweit, Otto, Privatdozent, Scheffelstr. 3. 

. Schleip, Waldemar, ὃ. ο. Professor, Bismarckstrasse 11/1. 

F. 235. 
, Schmidt, Johannes Ernst, a. ὁ. Professor, Stephangtr. 6/1. 

F. 1365. 
' Schmidt, Martin Benno, ὃ. ο. Profesgsor, Bismarckstr. 9/1IL1. 

F. 2213 Wohnung. F. 590 Institut. 

. Schönfeld, Walther, Privatdoz., Juliusspital. F. 2865 u. 842. 

. Schultze, Oskar, ö. ο. Professor, Ziegelaustr. 3/11. F. 168 

Wohnung. Εἰ. 451 Institut, 

. Seifert, Otto, a. ο. Professor, Friedenstrasse 31. F. 144 

Wohnung. Εἰ, 859 Poliklinik. 
. Skraup, Siegfried, Privatdozent, Rotkreuzstr. 5/0.



. Stangl, Thomas, ö. ὁ. Professor, Scheffelstr. 8/1. 

. Steuernagel, Werner, Grabeng. 4/0. 

. Stöhr, Philipp, Progektor, Schottenariger 13/11. F. 151. 

. Stölzle, Remigius, ö. ο. Professor, Heidingsfelderstrasse 32. 
. Streck, Maximilian, ὃ. ο. Profesgor, Friedenstr. 5/0. 

. Stummer, Friedrich, Privatdozent, Goethestr. 10/II1. 

. Stumpf, Julius, a. ο. Professor, Hindenburgstr. 26/11. Εἰ, 629. 

. von Übisch, Leopold, Privatdozent, Ludwigkai 8. 

Vernay, Jogeph, Lektor, Semmelstr. 89/1I1. 

. Vonmiller, Paul, Privatdozent, Scheffelstr. 1/II1. 

. von Weber, Kduard, ö. ο. Professor, Randergackerergtr. 46a. 

F. 1664. 

. Weber, Valentin, ö. ο. Professor, Friedenstrasse 47/11. 

Wessely, Karl, ö. ο. Professor, Schönleinstrasse 3/11. 

", 1957. 

. Wengler, Heinrich, Keesburgstr. 19a/1]. 

. Widder, Wilhelm, Gymnagiallehrer, Stephanstr. 6/11. 

. Wien, Wilhelm, ö. ο. Professor, Pleicher Ring 8/1. Εἰ, 96. 

. Wolpert, Georg, Gymnagilaldirektor a. D., Schillerstr. 15/11. 

Wunderle, Georg, ὃ. ο. Professor, Heidingsfelderstr. 32/11. 

. Zahn, Joseph, ö. ο. Professor, Neubergstrasse 3/1. 

. Lieler , Karl, a. o. Professor, Schönleinstr. 3/1. EF. 832. 
Poliklinik: F. 842.




